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Foto:  Thilo Bauer, Fotoclub der VHS Vaterstetten

Aufgenommen 2022 bei einem Winterspaziergang  durch die Gemeinde.

Wendelsteinstraße 7
85591 Vaterstetten 
Telefon 	 08106 383-0
Fax 	 08106 5107
gemeinde@vaterstetten.de
www.vaterstetten.de

Öffnungszeiten

Mo.-Fr.	 08-12 Uhr
Do.	 14-18 Uhr
und nach Vereinbarung
Dienstag und Mittwoch findet im 
Bauamt kein Parteiverkehr statt! 

Bürgerbüro

Öffnungszeiten 
Mo.-Fr.	 08-12 Uhr
Do.	 14-18 Uhr
und nach Vereinbarung

Vorzimmer 
des Bürgermeisters

Frau Zacher 
Telefon 	 08106 383-110
s.zacher@vaterstetten.de

Wertstoffhof Vaterstetten und 

Baldham:

Föhrenweg, Vaterstetten

Öffnungszeiten

Mo., Mi., Fr.	 08-12 Uhr  
		  13-18 Uhr
Sa.		  08-15 Uhr 

Wertstoffhof Parsdorf:
Heimstettener Straße 
(Gewerbegebiet)

Öffnungszeiten 
Di., Do.	 15-18 Uhr
Sa.	 09-12 Uhr 

GEMEINDE
VATERSTETTEN

VORWORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wenn Sie dieses Heft durchblättern, wird Ihnen eines sicher nicht entgehen: Die 
Bürger, Vereine und Institutionen in Vaterstetten sind überaus engagiert und 
zeigen oft ein Herz für Bedürftige. 

Viele hilfsbereite und fleißige Kinder der Grundschulen und Kindergärten der 
Gemeinde haben gebacken, gebastelt und Päckchen für ältere, ärmere oder 
kränkere Mitbürger gepackt. Und sie waren nicht die einzigen (siehe Seite 4/5).

Auf dem Hüttenzauber kamen engagierte Gruppen trotz widriger Witterungsver-
hältnisse und verkauften Selbstgemachtes für einen guten Zweck. Und wenn der 
Markt am Samstag nicht wegen des Schneeeinbruchs hätte ausfallen müssen, 
wären weitere in der Kälte gestanden für die gute Sache. Am Sonntag schließlich 
rückten Mitbürger mit Schneeschaufeln an, um – gemeinsam mit dem Baube-
triebshof, der ebenfalls Unglaubliches geleistet hat in diesen Tagen – der weißen 
Pracht Herr zu werden.

Und auch eine weitere, auf den ersten Blick bedauerliche, Angelegenheit wird 
ein gutes Ende finden: Die Jugendlichen des ehemaligen Vereins JUZ BAVA ma-
chen weiter. Die Geschichte des Jugendzentrums in der Johann-Strauß-Straße 
zeigt, was Engagement bewirken kann (siehe Seite 10).

Allen, die dabei helfen, ein wenig soziale Wärme in diesen kalten Tagen zu spen-
den, gilt mein herzlicher Dank.

 

Ihr

 r

Leonhard Spitzauer
Erster Bürgermeister

Titelbild
„Sonnenuntergang 

hinter der Petrikirche in Baldham“



Spendenübergabe Altenheime, (v. l. n. r.): Katrin Kunze (Gemei  nde-Sozialamt), Leonhard Spitzauer (Erster Bürgermeister), 
Thomas Eisenreich (Stell. Einrichtungsleiter Haus Maria Linden),   Lena Fiedler (Seniorenwohnpark Carecon), Stephan Aigner 
(Einrichtungsleiter Haus Johanna & Sebastian), Elisabeth Mauro   (Heimleiterin Altenheim St. Korbinian)
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Wenn ein Jahr zu Ende geht und draußen der 
kalte Wind weht, gedenken viele Menschen 
derer, denen es vielleicht nicht so gut geht 

wie ihnen selber. Auch in Vaterstetten war die Spen-
denbereitschaft im vergangenen Jahr wieder groß. 
Selbst die Kleinen halfen mit, indem sie Päckchen pack-
ten oder bastelten. So fanden zum Beispiel fast 130 
festlich verpackte Geschenke in der Adventszeit ihren 

Weg ins Rathaus. Diese traditionelle Weihnachtsakti-
on wird seit mehr als 20 Jahren vom Sachgebiet So-
zialwesen der Gemeinde koordiniert. Und selbst wenn 
die Spender meist nicht dabei sein konnten, wenn die 
Geschenke oder Geldspenden ihre Empfänger erreich-
ten – alleine die Vorstellung, welche Freude man ande-
ren bereiten kann, ist Motivation und Dank für alle, die 
wieder mitgemacht haben.

GS Brunnenstraße, vlnr.: Schulleiterin Renate Bruckmeier, Wiebke Matzke (Organisatorin der Päckchenaktion), Simon Gernsbeck (Sozialamt), Thomas 
Winkler (Elternbeirat), Erster Bürgermeister Leonhard Spitzauer. Davor: Kinder aus den verschiedenen Klassenstufen.

GS Wendelsteinstraße, vlnr. Simon Gernsbeck (Sozialamt), Konrektorin Ayse Sim, Rektorin 
Andrea Tremmel, Erster Bürgermeister Leonhard Spitzauer. Davor: Kinder aus den verschie-
denen Klassenstufen. 

Engagement, Mitgefühl und Nächstenliebe in Vaterstetten

AUS DEM GEMEINDELEBEN



Spendenübergabe Altenheime, (v. l. n. r.): Katrin Kunze (Gemei  nde-Sozialamt), Leonhard Spitzauer (Erster Bürgermeister), 
Thomas Eisenreich (Stell. Einrichtungsleiter Haus Maria Linden),   Lena Fiedler (Seniorenwohnpark Carecon), Stephan Aigner 
(Einrichtungsleiter Haus Johanna & Sebastian), Elisabeth Mauro   (Heimleiterin Altenheim St. Korbinian)

Karlheinz Böhm Grund- und Mittelschule Vaterstetten; Links von vorne nach hinten: Stephan 
Aigner, Einrichtungsleitung Haus Johanna und Sebastian, Michaela Weiß (Soziale Dienste 
Psychiatrie), Sven Friesen (Sozialamt); Rechts: Erster Bürgermeister Leonhard Spitzauer, Rektorin 
Andrea Dauth; Hinten Mitte: Fr. Wenzel, Klassenleitung der 5a
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Grundschule Brunnenstraße und Wendelsteinstraße
Mit viel Herzblut haben Kinder der Grundschulen Brunnenstraße und 
Wendelsteinstraße Geschenke für Bedürftige verpackt. 

Grundschule Parsdorf, Katharina von Bora-Haus 
und Wichtelakademie
Um auch den kleinsten Gemeindebürgern ein schönes Fest zu berei-
ten, sind die Kinder der Wichtelakademie, des Katharina-von-Bora-
Hauses, der Grundschule in Parsdorf sowie engagierte Bürgerinnen 
und Bürger kreativ geworden.

Karlheinz Böhm Grund- und Mittelschule Vaterstetten
Auch die Schülerinnen und Schüler der Grund- und Mittelschule am 
Hans-Luft-Weg waren fleißig und haben mit liebevoll gepackten Päck-
chen die Weihnachtsfeier für die Bewohner der psychiatrischen Ein-
richtung Johanna & Sebastian bereichert. 

Spendenübergabe Altenheime
Bei den bedürftigen Bewohnerinnen und Bewohnern der Heime St. 
Korbinian, Maria Linden, Johanna & Sebastian und Carecon sowie un-
terstützungswürdigen, in- und ausländischen Privatpersonen sorgte 
ein finanzieller Obolus für die Erfüllung kleiner Weihnachtswünsche. 
Eingesetzt werden hier Spenden von Firmen, Bürgern und Vereinen aus 
dem abgelaufenen Jahr.

GS Parsdorf, vlnr. Sonja Just (Elternbeirat), Rektorin Simone Heiller, stellv. Schulleiterin Daniela 
Scholz, Sven Friesen (Sozialamt), Aynara Villasante (Elternbeirat), Erster Bürgermeister Leonhard 
Spitzauer. Davor je ein Kind der Klassen 1a, 1b, 2a, 2b, 3, 4a und 4b.

Katharina von Bora Haus: Katrin Kunze (Sozialamt), Ers-
ter Bürgermeister Leonhard Spitzauer, Annika Deutsch-
mann (Einrichtungsleiterin Katharina von Bora Haus) 

Wichtelakademie, vlnr. Erster Bürgermeister Leonhard 
Spitzauer, Kitaleiterin Katharina Purzel, Kinderpflegerin 
Celin Payr, Katrin Kunze (Sozialamt) und Kinder der 
Vorschulgruppe.
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Soziales Engagement gab es heuer auch auf dem 
Weihnachtsmarkt Hüttenzauber Vaterstetten. Die Ge-
meinde stellte wieder zwei „soziale Hütten“ zur Verfü-

gung, die für einen Zeitraum von zwei oder mehr Stunden 
kostenlos bezogen werden konnten, wenn alle Einnahmen 
einem guten Zweck im Gemeindegebiet bzw. Landkreis zu-
kommen. 

Am Freitagabend verkauften die Leistungsschwimmer 
und -schwimmerinnen des TSV Vaterstetten bereits zum 
zweiten Mal mit viel Engagement und Freude selbst ge-
bastelte Kerzen, Seifen, Schmuck, Untersetzer sowie kleine 
Engelsanhänger. Die Einnahmen gehen auch dieses Mal 
an das Frühstücksprojekt der Grund- und Mittelschule Va-
terstetten.

Der Dritte Bürgermeister Roland Meier und sein Team 
schenkten an ihrem Stand Sanddorn-Glühwein und ande-
re Köstlichkeiten aus. Der Erlös aus diesem Engagement 
kommt der Kinderkrebshilfe Ebersberg zugute. 

Das kreative Team der Leistungsschwimmer mit Britta Jörgens (hinten links) vom Frühstücksprojekt der Grund- und Mittelschule, 
an das die Einnahmen der Jugendlichen gingen.

Dritter Bürgermeister Roland Meier wartet auf den Ansturm. 

Kaltes Wetter, warme Herzen auf dem Hüttenzauber
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Auch in Vaterstetten kommen Mädchen und Jungen 
ohne Frühstück zur Schule. Engagierte Mitglieder 
des Fördervereins der Grund- und Mittelschule 

Vaterstetten haben es sich zur Aufgabe gemacht, allen 
Kindern, die mögen, morgens ein Frühstück zu bieten. Es 
wird kein Nachweis verlangt und nicht nach den Gründen 
gefragt, warum das Kind daheim kein Frühstück isst. Jede 
und jeder ist willkommen, erhält ein gesundes Essen und 
erlebt Gemeinschaft mit den anderen Kindern. Das Team 
möchte das Projekt auch noch ausbauen, indem es einen 
Mittagssnack für die Acht- und Neuntklässler anbietet, die 
im Ganztagsbetrieb nicht obligatorisch zum gemeinsamen 
Essen gehen. 

Um dieses Projekt zu unterstützen, hat das Festeteam des 
Pfarrverbandes Vaterstetten den Erlös des Straßenfestes 
2023 in Höhe von 1.400  € dafür gespendet. Am ersten 
Adventssonntag fand die symbolische Übergabe eines 
Riesenschecks in der Vaterstettener Kirche zum kostbaren 
Blut statt. 

Mehr als 15.000 Euro haben die Schülerinnen und 
Schüler der Grundschule Baldham an der Brun-
nenstraße bei einem Spendenlauf im Juni 2023 

gesammelt.
Sie hatten sich in ihren Familien und im privaten Umfeld 
Sponsoren gesucht, die ihre Laufleistung mit Spenden für 
das Sozialprojekt belohnten. Das Ziel dieses Spendenlaufs 
ist es nicht nur, die Schülerinnen und Schüler zu mehr Be-
wegung und Fitness zu motivieren, sondern auch einen 
Beitrag für den guten Zweck zu sammeln: Die Nachbar-
schaftshilfe Vaterstetten und der Sternstunden e.V. konn-
ten sich über eine Spende freuen.

Spenden machen Schulkinder satt

Jeder Meter 
für einen guten Zweck

v.l. n. r. Karin Klos, Sebastian Rittmeier und Helga Kohl vom Pfarrverband 
Vaterstetten sowie Susanne Dorner und Britta Jörgens vom Förderverein 
der Grund und Mittelschule.

Bild links:
Links Stephanie Stockerl  
(Öffentlichkeitsarbeit deine 
nachbarschaftshilfe), rechts 
hinten Carmen Ziegler 
(Ressort Tafel Vaterstetten-
Grasbrunn), rechts vorne
Rektorin Renate Bruckmeier.

Bild unten:
Links Rektorin Renate Bruck-
meier, Rektorin, rechts hinten 
Florian Babel (Geschäftsfüh-
rer Sternstunden e.V.) sowie 
Schüler der Grundschule 
Baldham (beide Fotos)
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Geothermiebohrung mit den Gemeinden Grasbrunn, Haar und 
Zorneding
Ein Meilensteinprojekt, das dieses Jahr durch die Gründung der GeoEnergieMünchenOst GmbH 
&Co. KG auf die Schiene gebracht wurde, ist die Erschließung des Geothermievorkommens unter 
dem Gemeindegebiet. Die Bohrung ist ab 2025 vorgesehen; die Bürger können sich auf nach-
haltige Wärme ab 2026 freuen (siehe ausführlicher Bericht in der Dezember-Ausgabe vom LeVa!)

Straßenbau
Das Geothermie-Projekt ist verknüpft mit 
dem gemeindlichen Straßenbauprogramm, 
das – wie jedes Jahr – mit mehr als einer Mil-
lion Euro ausgestattet sein wird. Abhängig 

vom Ausbau-Tempo des flächen-
deckenden Fernwärmenetzes über 
die Gemeinde wird man in den 
nächsten Jahren auch die entspre-
chenden Straßen sanieren bzw. mit 
neuen Decken überziehen. 

Auf der Liste stehen heuer Ulmen- 
und Eichenstraße, Andreas-Herz-

Straße, Ammerthaler Weg, Buchen-
weg (Parsdorf) und Schulstraße (Neufarn).

Wunschprojekt:  
Kommunaler 
Wohnungsbau in  
Vaterstetten N/W
Derzeit wird geprüft, ob die 
im Vorjahr auf Eis gelegte Re-
alisierung des Wohnprojekts 
an der Dorfstraße auf dem 
gemeindeeigenen Grundstück 
weitergeführt werden kann. Die 
enorme Kostensteigerung am 
Bau hatten den Planungsstopp 
nötig gemacht. Um die Errich-
tung der mehr als 150 bezahl-
baren Wohnungen möglich zu 
machen, müssen die Planungen 
optimiert werden und die Wirt-
schaftlichkeit des Vorhabens 
neu beurteilt werden. Derzeit 
stehen die Zeichen auf „STOP“. 

Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen
Nachdem im vergangenen Jahr bereits die barrierefreien 
Haltestellen „Baldhamer Straße“ in Vaterstetten (Linie 
452) sowie „Realschule“ und „Eichenstraße“ in Baldham 
(beides Linie 243) in Betrieb genommen werden konnten, 
sollen im laufenden Jahr noch vier weitere Haltestellen 
für Menschen mit Handicap eingerichtet werden: „Rose-
Breitenbach-Platz“ in der Vaterstettener Waldstraße, 
beim Haus Maria Linden (Linie 451); „Baldham Dorf“, 
ebendort, Nähe Kirche (Linien 452, 
465 und 466); „Parsdorfer Straße“, 
zwischen Feldkirchener Straße und 
Am Mitterfeld (Linien 452, 459 und 
466) sowie  „Posthalterring“ in der 
Heimstettener Straße (Linien 452 
und 466). 

Lang ersehnt: Der Seniorenstützpunkt
Endlich fiel der Startschuss für ein bisher einzigartiges Projekt im Gemeindege-
biet: Ein Seniorenstützpunkt soll am Baldhamer Bahnhofsplatz entstehen – in 
den Räumendes ehemaligen vitalytics (siehe Thema des Monats). 

Sanierung der größten gemeindlichen 
Wohnanlage
Von den mehr als 120 gemeindeeigenen Wohnungen müssen 78 in 
der Baldhamer Straße energetisch saniert werden, vor allem im Fas-

sadenbereich. Der Gemeinde-
rat beschloss in seiner Novem-
ber-Sitzung, ein Konzept für 
eine ganzheitliche Sanierung 
der Wohnungen zu erstellen 
und dann Block für Block um-
zusetzen, damit der Aufwand 
finanzierbar bleibt. Nach voll-
endeter Planung soll dann die 
Sanierung begonnen werden.

Projekte der Gemeinde 2024
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Wider den Personalmangel
Auch dieses Jahr war geprägt davon, dass Verwaltung und Gemeinderat das Möglichste unternommen haben, um für 
jedes Kind in Vaterstetten in seiner jeweiligen Altersgruppe einen Betreuungsplatz vorzuhalten. Obwohl die Gemeinde 
ausreichend Räumlichkeiten zur Verfügung stellt, verhindert der Personalmangel, dass Gruppen in ausreichender Zahl 
betrieben werden können.

Wie dem Fachkräftemangel begegnen? Eine Task-Force, zu der der Erste Bürgermeister Leonhard Spitzauer alle Beteilig-
ten (Elternbeiräte, Kitaträger, Politik) eingeladen hatte, stellte einen Aktionsplan vor, dem der Gemeinderat schließlich 
mehrheitlich zustimmte: Mit 400.000 Euro wird die Gemeinde im laufenden Jahr die Träger dabei unterstützen, neues 
Personal zu finden und vorhandenes zu binden. 

Baubeginn neue Turnhalle mit Hort an der Wendelsteinstraße
Auch das zweite große Bauprojekt der Gemeinde soll 2024 angegangen werden: der Ersatzbau für die 
Turnhalle der Grundschule an der Wendelsteinstraße. Die in die Jahre gekommene bisherige Sportstätte 
muss aus statischen Gründen durch ein neues, funktionales Ge-
bäude ersetzt werden. Geplant ist eine Umsetzung in „Low-Tech-
Bauweise“, um die Unterhaltskosten zu minimieren. 

Die Turnhalle soll, wie bisher, auch als Veranstaltungssaal für 
400 Menschen nutzbar sein. Im oberen Stockwerk sind außerdem 
Räumlichkeiten für einen Kinderhort geplant, der zur Sicherung der 
Ganztagsbetreuung an der Schule dringend notwendig ist. 

Auch bei diesem Projekt wird mit Kosten von mehr als zehn Mil-
lionen Euro gerechnet – eingepreist ist die Förderung durch den 
Freistaat im üblichen Rahmen.  

Baubeginn des neuen Kindergartens St. Anna 
Noch in der ersten Jahreshälfte wird die Gemeinde das bis dato 
größte Projekt im Bereich der Kinderbetreuung beginnen: den Bau 
einer Kindertagesstätte zwischen Haus Maria Linden und der B 304. 
Sechs Gruppen soll die Einrichtung nach Fertigstellung Anfang 2026 
beherbergen und die Kinder aufnehmen, die bislang im Provisorium 
in der alten Grundschule an der Gluckstraße untergebracht sind. 

Die Kosten werden sich auf mehr als zehn Millionen Euro belaufen. 
Konzeptionell wurde der Träger der Kita, das Kinderland Poing e.V., 
in die Planungen eingebunden. 

Der zu der KITA führende Weg wurde nach der Ordensschwester 
Gabriele Boll benannt, die in den fünfziger und sechziger Jahren in 
Maria Linden wirkte und zur bisher einzigen Ehrenbürgerin der Ge-
meinde ernannt wurde. 

Zurzeit läuft die Ausschreibung der Gewerke, im April sollen die ers-
ten Bagger anrollen.

Wir investieren 
massiv in die 

Infrastruktur und 
damit langfristig 
in die Lebens­

qualität in unserer 
Gemeinde!
Erster Bürgermeister 
Leonhard Spitzauer. 



Auch in diesem Jahr finden wieder zwischen 
Januar und März Tage der offenen Tür in den Kin-
dertagesstätten und Krippen im Gemeindegebiet 
statt. Termine auf S. 39.     
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Die Jugendarbeit in Vaterstetten hat eine lange und 
engagierte Geschichte. Seit 2017 kämpfte die Va-
terstettener Jugend für einen Jugendtreffpunkt. Pa-

rallel zum Engagement der Jugendlichen wurde aufgrund 
des dringlichen Bedarfs ab 2017 von der Jugendpflege der 
Gemeinde ein „Offener Jugendtreff“ angeboten, liebevoll 
JURA genannt. Vor Corona wurde der allerdings so stark 
besucht, dass der kleine Raum in der Carl-Orff-Straße dem 
Ansturm schon bald nicht mehr gerecht wurde. Deshalb 
war die Gemeindejugendpflege auf der Suche nach mehr 
„Raum für die Jugend“.

Um ihrem Anliegen – der Einrichtung eines Jugendtreffs – 
Nachdruck zu verleihen, gründeten einige engagierte Ju-
gendliche 2021 den JUZ BAVA e.V.. Auch die Jugendpflege 
wollte ihr pädagogisches Angebot ausweiten. Um an ei-
nem Strang zu ziehen, schlossen sich die beiden Initiati-
ven zusammen und brachten die Idee eines gemeinsam 
betriebenen JUZes bei einem Jungbürgertreffen 2020 mit 
Bürgermeister Leonhard Spitzauer ein. In der Gemeinde
ratsitzung Februar 2021 fiel die Entscheidung für die Er-
richtung des heutigen Jugendzentrums.

Gemeinsam mit der gemeindlichen Jugendpflege über-
nahmen die Jugendlichen große Teile vom Umbau und 
den Renovierungsarbeiten des neuen JUZ in der Johann-
Strauß-Straße. Mit viel Liebe zum Detail wurde der neue 
Treffpunkt gestaltet, so dass es heute eine Küche, eine at-
traktive selbstgestaltete Theke und viele weitere Module, 
wie einen Billardtisch und eine Soundanlage, gibt. 

Seit Eröffnung im Herbst 2021 war das JUZ ein voller Erfolg 
und hatte bisher noch keinen Leerlauftag. Von Montag bis 
Freitag bietet die Jugendpflege der Gemeinde eine regel-
mäßige pädagogische Öffnung (Mo-Do von 16-19 Uhr und 
Fr von 13-19 Uhr). Hier finden Jugendliche ab der fünften 
Klasse Ansprache und einen Ort zum Chillen. 

Bis zur Auflösung des Vereins im November schloss an den 
Abenden und am Wochenende der JUZ BAVA e.V. mit An-
geboten für die älteren Jugendlichen an. Doch die Pflich-
ten, die ein Verein mit sich bringt, waren für die Jugendli-
chen am Ende – auch aufgrund ihrer persönlichen Weiter-
entwicklung – nicht mehr abbildbar. Das Vereinsvermögen 
wurde an gemeinnützige Vereine in der Gemeinde Vaters-
tetten gespendet. Doch die Jugendlichen werden auch in 
Zukunft – gemeinsam mit der gemeindlichen Jugendpflege 
– regelmäßig Angebote wie Partys und Aktionen für das 
JUZ organisieren. 

Der Verein hat in seiner aktiven Wirkungszeit Position für 
die Jugend im Ort bezogen und sein Ziel erreicht: einen 
akzeptierten Jugendtreffpunkt in Vaterstetten. Das wird 
sich auch in Zukunft nicht ändern.

Gemeinsam für die Jugend – auch ohne Verein!

Links: Rückwand des JUZ, 
das die Jugendlichen frei 
gestalten können.

Oben: Aufenthaltsraum, 
in dem das bunte Treiben 
des offenen Treffs für die 
Jugendlichen stattfindet.
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VERTRAUEN - ENGAGEMENT - ERFOLG!

Ihre erste Adresse für Immobilien
in Baldham, Vaterstetten,
Landkreis Ebersberg
und München.

Voranmeldung Neubau Baldham
Moderne, hochwertige EFH-Villen im Bauhausstil in 

absoluter TOP-Lage von Baldham.

Gerne bieten wir Ihnen die Möglichkeit, sich vormerken zu lassen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Künzl Immobilien
Helmut Künzl

Marktplatz 1
85598 Baldham

Telefon.  08106 | 995 256
Telefon.  0172 | 801 29 07

www.kuenzl-immobilien.de Inh. Helmut Künzl

Immobilienvermittlung 
auf höchstem Niveau 
Sie möchten Ihr Haus, Ihre Wohnung 
oder Ihr Grundstück verkaufen?
Wir bewerten Ihre Immobilie kostenfrei 
und unverbindlich und erzielen für Sie
den besten Verkaufspreis.

Wir wünschen unseren Kunden ein Wir wünschen unseren Kunden ein 
glückliches, gesundes und e� olgreiches neues Jahr 2024!glückliches, gesundes und e� olgreiches neues Jahr 2024!

Wir suchen zum nächstmöglichen Eintrittstermin eine Teamkollegin / einen Teamkollegen (m/w/d) 
– gerne auch Berufswiedereinsteiger –

als Unterstützung für unsere Buchhaltung in der Eichbauer Unternehmensgruppe  
(Eichbauer Immobilien- und Beteiligungsmanagement GmbH, Restaurant TANTRIS, Jux & Tollerei GmbH) 

am Standort Parsdorf bzw. in unserem Büro in München 

 Buchhalter / Steuerfachangestellter (m/w/d) 
Vollzeit oder Teilzeit 20-30 Stunden/Woche

Wir bieten Ihnen: 
• einen langfristigen und sicheren Arbeitsplatz 
•  eine abwechslungsreiche und selbstständige Tätigkeit 
•  eine intensive und persönliche Einarbeitung
•  Flexible Arbeitszeiten und Vereinbarkeit von Familie, Privatleben und Beruf 
•  eine flache Hierarchie, damit kurze Entscheidungswege 
•  Möglichkeit auch später Stunden aufzustocken

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• Organisation, Verwaltung und Verbuchung von Zahlungseingängen
•  Kontrolle und Verbuchung der Bank- und Kassenumsätze 
•  Rechnungsprüfung/Verbuchung von Ein- und Ausgangsrechnungen 
•  Planung/Durchführung des Zahlungsverkehrs (Kreditoren) 
•  Verwaltung der wiederkehrenden Buchungen
•  Abstimmarbeiten (offene Posten/Sachkonten) 
•  Erstellung, Prüfung und Verbuchung von Reisekostenabrechnungen
•  Übermittlung von Umsatzsteuer-Voranmeldung und ZM-Meldungen 
•  Mitwirkung/Unterstützung beim Reporting
•  Projektarbeit 

Folgende Kompetenzen bringen Sie mit: 
• Teamfähigkeit, Eigeninitiative und Spaß an der Arbeit
•  Zuverlässigkeit, Engagement und ergebnisorientiertes Arbeiten
•  Gute MS-Office Kenntnisse (Word, Excel, Outlook)
•  Erfahrung in einem Buchhaltungs-Programm (idealerweise DATEV) 

Werden Sie unser neues Teammitglied – wir freuen uns auf Sie!
Haben wir Sie neugierig gemacht? 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Anschreiben, 
Lebenslauf, Zeugnissen, gew. Stundenanzahl, Eintrittstermin, Gehalt

Eichbauer Immobilien- und Beteiligungsmanagement GmbH 

Frau Sabine Jungherz – Personalabteilung  
Leopoldstraße 158 - 80804 München 
Kfm. Verwaltung: Posthalterring 7 - 85599 Parsdorf 
sabine.jungherz@eichbauer.com 

www.eichbauer.com            www.tantris.de             www.juxundtollerei.com

Eichbauer Immobilien- und Beteiligungsmanagment GmbH



12 | LEVA!  | Ausgabe 01/2024 | Aus dem Rathaus

AUS DEM RATHAUS

Abschied mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge

Wer in den vergangenen 40 Jahren in der Gemeinde Va-
terstetten den Bund der Ehe eingehen wollte, stand im 
holzgetäfelten Trauzimmer der Gemeindeverwaltung vor 
Andreas Ruoff. Insgesamt 1445 Mal nahm er heiratswilli-
gen Paaren das „Ja“-Wort ab.
Der frischgebackene Ruheständler war der am längsten 
tätige Standesbeamte in der Geschichte der Gemeinde 
und erlebte sechs Bürgermeister im Amt. Außerdem leitete 
der „Andy“, wie er von Kollegen gerufen wurde, elf Jahre 
lang das Amt für Bürgerservice und war 15 Jahre lang Per-
sonalratsvorsitzender.
Andreas Ruoff, der – wie er selber sagt – „jeden Tag gerne 
in die Arbeit geradelt ist“, freut sich jetzt auf Zeit für seine 
musikalischen Hobbies wie Gitarre spielen oder Konzert-
besuche und nicht zuletzt für seine Familie und seine bei-
den Enkelkinder.

Andreas Ruoff (li.) mit seinem 1445. ud letzten Brautpaar Rudolf und 
Brigitte Hanak.

Neue Teamassistenz fürs Bauamt

Monika Horlebein im Kreis ihrer neuen Kollegen (v. l.): Nicole 
Weps (Personalrat), Erster Bürgermeister Leonhard Spitzau-
er, Monika Horlebein, Bauamtsleiterin Brigitte Littke sowie 
Simone Ripa (Personalwesen).

Weiterer Schritt zu einer modernen Verwaltung

Für sämtliche Zahlungsvorgänge im Einwohnermeldeamt 
sowie im Standesamt steht den Bürgerinnen und Bürgern 
ab sofort, zentral im Lichthof des Rathauses, ein Kassen-
automat zur Verfügung. Gezahlt werden kann bar oder per 
EC- oder Kreditkarte.

Bis Frühjahr / Sommer 
2024 sollen auch die 
Zahlungsvorgänge, 
die bisher an der Pfor-
te getätigt werden 
(Kauf von Büchern, 
Müllsäcken etc.) am 
Kassenautomat erle-
digt werden können.

AUS DEM RATHAUS

Münchner Ferienpass 2023/2024

Der Münchner Ferienpass bietet wieder tolle Ange-
bote und Tipps für aufregende Unternehmungen 
in und um München mit kostenlosem Eintritt (z.B. 
Münchner Hallenbäder, Airport-Tour, Olympiaturm, 
Schlösser, Museen etc.) oder zu ermäßigten Preisen 
(Bavaria Filmstadt, Umadum-Riesenrad, Kino, Sea-
Life etc.). 
Aus dem Landkreis Ebersberg sind der Wildpark 
Poing, der Kletterwald Vaterstetten sowie die Herr-
mannsdorfer Landwerkstätten vertreten.
Der Ferienpass gilt bis einschließlich der Sommerfe-
rien 2024 und kostet für Kinder von 6 – 14 Jahren 
14,00 Euro mit kostenloser MVV-Benutzung im ge-
samten Tarifgebiet in den Sommerferien. Für Jugend-
liche von 15 – 17 Jahren 10,00 Euro (ohne MVV).
Zur Ausstellung des Münchner Ferienpasses bitte un-
bedingt ein Foto mitbringen!

Münchner Familienpass 2024
- für kleines Geld Großes erleben 
Ab sofort gibt es den neuen Münchner Familienpass 
2024. Dieses Projekt bietet für nur 6,00 Euro ein 
ganzes Kalenderjahr spannende Unternehmungen 
und jede Menge Ermäßigungen für die gesamte 
Familie (zwei Erwachsene mit bis zu vier Kindern 
einschließlich 17 Jahren). 
Familie ist immer da, wo Kinder sind! Der Begriff „Fa-
milie“ schließt also auch Alleinerziehende, Familien 
mit Pflegekindern und Großeltern mit Enkelkindern 
sowie Lebenspartnerschaften ein.

Auskünfte erhalten Sie unter der  
Tel.-Nr. 08106 383-310 oder -315.
Verkaufszeiten: 
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und Donnerstag zu-
sätzlich 14 bis 18 Uhr in der Gemeindekasse (1. OG), 
Wendelsteinstraße 10 (schräg gegenüber dem Rat-
haus).
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Altpapiersammlungen durch die Vereine 

Seit vielen Jahren sammeln am Monatsanfang verschiedene 
Vereine Altpapier. Dafür bekommen sie von der Gemeinde 
pro gesammelte Tonne einen Zuschuss für die Vereinskasse.
In den letzten Jahren hat sich die Qualität des Papiers 
stark verändert und es werden vermehrt Kartonagen zur 
Abholung bereitgestellt. Da Kartonagen viel leichter sind 
als Papier, wird der Zuschussbetrag für die Vereine immer 
kleiner. Gleichzeitig steigen aber auch für die Vereine die 
Kosten und Auslagen, um die Altpapiersammlungen durch-
führen zu können. Aus diesen Grund können immer weni-
ger Vereine diesen Service anbieten. 
Alle Bürger werden gebeten, mehr Papier und weniger Kar-
tonagen zur Verfügung zu stellen. Kartonagen können nur 
in kleinen Mengen und in zerkleinerter Form von den Verei-
nen entsorgt werden. Große Kartonagen können am Wert-
stoffhof über eine Kartonagenpresse entsorgt werden.
In Vaterstetten und Baldham finden nicht jeden Monat 
Altpiersammlungen statt. Die genauen Termine finden Sie 
im Veranstaltungsteil. In den Ortschaften Neufarn, Pars-
dorf, Hergolding, Purfing und Weißenfeld wird jeden Mo-
nat gesammelt.
Das Papier muss ab acht Uhr morgens gut sichtbar am 
Straßenrand bereitgestellt sein; jede Straße wird nur ein-
mal angefahren. Die Entsorgung von Küchenpapier, Pa-
pierhandtüchern, Windeln, Plastik, Hausmüll und sonsti-
gen Abfall über die Altpapiersammlung ist untersagt.  

Jugendkulturpreis 2024

„Hauptsache laut!“, so lautet das Motto des diesjäh-
rigen Jugendkulturpreises des Kreisjugendrings (KJR) 
Ebersberg – ein Kunstprojekt für junge Menschen. 
Alle Arten der Umsetzung sind erlaubt: Tanzen, Malen, 
Schreiben, Zeichnen, Filmen, Singen, Bauen, Fotografie-
ren, Programmieren, usw. 

Teilnehmen kann jeder junge Mensch von 7-21 Jahren, 
allein, in der Gruppe oder als Schulklasse. 

Das Preisgeld beträgt dieses Jahr wieder insgesamt 
2.500,- Euro.

19.01.2024	 Abgabefrist 
02.02. – 04.02. 2024	 Ausstellung der Kunstwerke im 

Kunstverein Ebersberg, Studio 
an der Rampe, Klosterbauhof 6, 
Ebersberg

04.02.2024	 Preisverleihung im Kunstverein 
Ebersberg 

Öffnungszeiten
Mo - Fr: 9:30 - 18:00 Uhr 

Sa: 10:00 - 16:00 Uhr

100% KOMPETENZ 
wenn´s um Ihren Schlaf geht



AUS DEM GEMEINDERAT

Auszug aus den öffentlichen Sitzungen

BESCHLÜSSE, SITZUNG DES BAU- UND  
STRASSENAUSSCHUSSES  NOVEMBER 2023

TOP 2	 Nr.: 52/2023 – Vorhabenbezogener Bebauungs-
plan Nr. 183 "Vaterstetten, nördlicher Bahnhofs-
vorplatz" – Vorstellung der konkretisierten Vor-
habenplanung

 
Ziffer 2 – Beschluss
Die Verwaltung wird beauftragt, die vorhabenbezogene 
Bauleitplanung entsprechend der vorgestellten Planung 
fortzuführen.
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 12 | Ablehnung: 3
 
Ziffer 3 – Beschluss:
Der Bau- und Straßenausschuss erklärt sich mit den bei-
den vorgestellten Fassadenvarianten einverstanden, eine 
der beiden Varianten kann in Abstimmung mit der Verwal-
tung weiterbearbeitet werden.
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 13 | Ablehnung: 2 
 
Ziffer 4
Die SPD-Fraktion stellt folgenden Änderungsantrag:
„Der Stellplatzschlüssel wird auf 1 (ein Stellplatz pro Wohn-
einheit) festgelegt. Es sollen alle Bewohnerstellplätze (inkl. 
Carsharing-Plätze), möglichst unter Verzicht auf Doppel-
stockparker, in der Tiefgarage untergebracht werden.
Carsharing soll auf Basis des von den Vaterstettener Au-
toteilern vorgelegten Konzeptes umgesetzt werden. Der 
Bau- und Straßenausschuss beauftragt die Verwaltung 
eine anteilige Nutzung des Parkhauses für die Stellplätze 
für Besucher, die Gastronomie und das Gewerbe zu ver-
handeln. Die Regelungen werden Gegenstand des Durch-
führungsvertrages.“
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 6 | Ablehnung: 9
 
Ziffer 4 – Beschluss:
Der Bau- und Straßenausschuss beauftragt die Verwal-
tung, eine anteilige Nutzung des Parkhauses in Verbin-
dung mit einem Mobilitätskonzept (mit beispielsweise aus-
reichend dimensioniertem Carsharing) für das vorgestellte 
Projekt zu verhandeln und stimmt einer damit einherge-
henden Reduzierung, der auf dem eigenen Grundstück 
herzustellenden Pkw-Stellplätze in Höhe von 15 Stellplät-
zen zu. Die Regelungen werden Gegenstand des Durchfüh-
rungsvertrages.
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 9 | Ablehnung: 6
 
Ziffer 5 – Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftragt, den Durchführungsver-
trag mit der Vaterstettener Grundbesitz GmbH auf Ba-
sis der beschlossenen Vorhabenplanung auszuarbeiten 
und diesen dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vor-
zulegen.
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 12 | Ablehnung: 3
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In der familienfreundlichen Gemeinde Haar entsteht ein 
modernes Wohnensemble mit ruhiger Erholungszone und 
perfekter Verkehrsanbindung in die Münchner Innenstadt.

ZIMA Immobilienentwicklung GmbH
+49 89 6200936 28 | meena.asadi@zima-wohnbau.de

• ANNELIES QUARTIER - HAAR BEI MÜNCHEN •

GENUSSVOLL 
WOHNEN IM GRÜNEN

» Schöne Lage nahe Jugendstilpark

» Dynamisches Wohnquartier mit grüner Mitte

» Beste Anbindung: mit S-Bahn 18 Min. in die Innenstadt

» Voraussichtliche Fertigstellung Ende 2024

» Direkt vom Bauträger mit über 50 Jahren Erfahrung

• NUR NOCH WENIGE WOHNUNGEN VERFÜGBAR •



TOP 3	 Nr.: 53/2023 – Änderung des Bebauungsplanes 
168 für das Gebiet "Vaterstetten Kletterwald, 
nördlich der Ottendichler Str. und östlich der 
Autobahn A99" – a) Aufstellungsbeschluss für die 
Änderung b) Einleitung des Beteiligungsverfah-
rens gemäß §§ 3 Abs. 1 und 4Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB)

Beschluss zu a):
Für die im Lageplan rot umgrenzten Flächen wird die 1. 
Änderung des Bebauungsplanes 168 für das Gebiet "Va-
terstetten Kletterwald, nördlich der Ottendichler Str. und 
östlich der Autobahn A99“ beschlossen (Aufstellungs- bzw. 
Änderungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB).
Ziel der 1. Änderung des Bebauungsplanes ist die Erwei-
terung der Parkplatzflächen sowie die Intensivierung der 
Nutzungen festzusetzen. Dabei ist die Festsetzung des 
Kletterwaldgebietes als „SO Kletterwald“. Die Ausweisung 
soll im Laufe des Verfahrens näher untersucht werden.
Die Verwaltung wird ermächtigt, den Änderungsbeschluss 
– nach Abschluss der Planungskostenvereinbarung – orts-
üblich bekannt zu machen.
Die Verwaltung wird beauftragt, die notwendigen Auf-
träge für die Erstellung der Planungen, Gutachten etc. zu 
vergeben, soweit diese nicht durch den Planungsbegüns-
tigten vergeben werden.
Der Bürgermeister wird ermächtigt, die Planungskosten-
vereinbarung als Vorvertrag des städtebaulichen Vertra-
ges mit dem Planungsbegünstigten zu schließen.

Beschluss zu b):
Die Verwaltung wird beauftragt, die frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 3 Abs. 1 bzw. § 4 Abs. 
1 BauGB durchzuführen.
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 9 | Ablehnung: 6

BESCHLÜSSE DES GEMEINDERATS AM 23.11.2023

TOP 7	 Nr. 056/2023 – Anordnung eines absoluten Hal-
teverbots in Parsdorf, Neufarner Straße;

	 Antrag aus der Bürgerversammlung in Parsdorf 
2023

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt der Anordnung des absoluten 
Halteverbotes, mit den Zeichen 283-10 und 283-20, ent-
sprechend dem beigefügtem Lageplan zu.
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 30 | Ablehnung: 0

TOP 8 	 Nr. 057/2023 – 34. Flächennutzungsplanände-
rung mit integriertem Landschaftsplan für das 
Gebiet "Vaterstetten Kletterwald, nördlich der 
Ottendichler Str. und östlich der Autobahn A99"

	 a) Aufstellungsbeschluss für die Änderung
	 b) Einleitung des Beteiligungsverfahrens gemäß 

§§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)

Beschluss zu a):
Für die im Lageplan rot umgrenzten Flächen wird die 34. 
Änderung des Flächennutzungsplans für das Gebiet "Va-
terstetten Kletterwald, nördlich der Ottendichler Str. und 
östlich der Autobahn A99“ beschlossen (Aufstellungsbe-
schluss zur Änderung gemäß § 2 Abs. 1 BauGB).

Ziel der FNP-Änderung ist die Darstellung des Kletterwald-
gebietes als „SO Kletterwald“. Die Ausweisung soll im Lau-
fe des Verfahrens näher untersucht werden.

Die Verwaltung wird ermächtigt, den Änderungsbeschluss 
– nach Abschluss der Planungskostenvereinbarung – orts-
üblich bekannt zu machen.

Die Verwaltung wird beauftragt, die notwendigen Auf-
träge für die Erstellung der Planungen, Gutachten etc. zu 
vergeben, soweit diese nicht durch den Planungsbegüns-
tigten vergeben werden.
Der Bürgermeister wird ermächtigt, die Planungskosten-
vereinbarung als Vorvertrag des städtebaulichen Vertra-
ges mit dem Planungsbegünstigten zu schließen.

Beschluss zu b):
Die Verwaltung wird beauftragt, die frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 3 Abs. 1 bzw. § 4 Abs. 
1 BauGB durchzuführen.
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 18 | Ablehnung: 13

HINWEIS 

zu den kommenden Öffentlichen Sitzungen

Ausschuss- und Gemeinderatssitzungen im Januar:

16.01. Dienstag | 19 Uhr
Sitzung des Bau- und Straßenausschusses 

17.01. Mittwoch | 19 Uhr
Sitzung des Haupt- und Familienausschusses 

18.01. Donnerstag | 19 Uhr
Sitzung des Gemeinderats der Gemeinde Vaterstetten

Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage. Die 
öffentlichen Punkte der Tagesordnung sind ab Frei-
tagnachmittag vor / an Feier- oder Brückentagen ab 
Montagnachmittag der Sitzungswoche auf unserer 
Homepage www.vaterstetten.de abrufbar. Weitere 
Infos zum Gemeinderat und den weiteren Ausschüs-
sen unter www.vaterstetten.de
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Engagement für Senioren bekommt ein Zuhause

Um die Arbeit bündeln und seiner Zielgruppe eine zentrale Anlaufstelle bieten zu können, hatte der Seniorenbeirat 
seit Jahren im Gemeinderat für die Einrichtung eines Seniorenstützpunktes geworben, in dem Aktivitäten wie Vor-
träge, Versammlungen, Ausstellungen, Spielgruppen, Treffen und Austausch stattfinden können. Dieser Wunsch 

geht nun in Erfüllung.

Die Gemeinde Vaterstetten betreibt seit vielen Jahren akti-
ve Seniorenarbeit. Hierzu zählen u.a. eine Rentenberatung 
sowie soziale Beratung im Allgemeinen und in Notlagen. In 
vielen weiteren Belangen kann sie seit 2013 auf engagierte 
Unterstützung setzen: den ehrenamtlichen Seniorenbeirat. 
Dieses Gremium berät den Gemeinderat in allen seine Kli-
entel betreffenden Fragen bzw. bringt Vorschläge dazu 
ein. Finanziert wird diese Arbeitsgemeinschaft von der Ge-
meinde, dennoch betont sie ihre Unabhängigkeit, Überpar-
teilichkeit und Überkonfessionalität. Themen der Arbeits-
gemeinschaft sind z.B. die Verbesserung der Verkehrssi-
cherheit und Mobilität für Senioren, Hilfestellungen, sich in 
der digitalen Welt zurecht zu finden, Beratungsangebote 
zum Thema Barrierefreiheit und Wohnraumumgestaltung 
u.v.m. Der Seniorenbeirat hat bereits viele, für ältere Mit-
bürger nützliche, Aktionen wie z.B. den Seniorenfahrdienst 
(siehe Infokasten) oder die Seniorenmesse initiiert.

Neue Mitarbeiterin der Gemeinde

Unterstützt wird die Arbeit des Seniorenbeirats durch den 
Seniorenreferenten des Gemeinderats, Klaus Willenberg 
sowie das Sozialamt der Gemeinde. Zusätzlich wurde 
nun noch eine neue Teilzeitstelle für die Seniorenarbeit im 
Bereich des Amts für Sozialwesen geschaffen. Die neue 
Mitarbeiterin, die Sozialpädagogin Gordana Jedrecic, 
kümmert sich ab sofort im Rathaus um die Beratung und 

THEMA DES MONATS
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Vaterstetten beliebt bei Älteren

Nach Erhebungen des Landratsamts Ebersberg 
2022 sind in der Gemeinde Vaterstetten 27 Pro-
zent der Bevölkerung der Altersgruppe 60plus 
zuzuordnen – etwa 7.000 Personen. 

Damit liegt der Durchschnitt fast zehn Prozent 
höher als im gesamten Landkreis.

Fahrdienst für Bedürftige

Der ehrenamtliche, kostenlose 
Fahrdienst ist ein Angebot des 
"Fördervereins Senioren Va-
terstetten e.V.", der vom Seni-
orenbeirat initiiert wurde und 
das Gebiet der Großgemeinde 
Vaterstetten umfasst. 

Zielgruppe sind neben älteren Menschen alle Per-
sonen, die in ihrer Mobilität eingeschränkt oder 
hilfsbedürftig sind (Tel 0151 56322515). 



Unterstützung älterer Bürger. Im neuen Zentrum wird sie 
Seniorenbeirat und Referenten beim Aufbau der Strukturen 
sowie der dort geplanten Beratungs-, Informations- und 
Freizeitangebote unterstützen. 

„Aufgrund des demografischen Wandels in unserer Bevöl-
kerung und vor allem in der Gemeinde Vaterstetten sehen 
wir es als unsere Aufgabe an, entsprechende Dienstleis-
tungen für Senioren anzubieten“, so Erster Bürgermeister 
Leonhard Spitzauer.

Der neue Seniorenstützpunkt 

Seit der Erbschaft einer Doppelhaushälfte im Jahr 2020, 
die an eine soziale Nutzung gekoppelt war, sich von den 
Räumlichkeiten her aber schlecht als Beratungs- und Ver-
anstaltungsstätte umnutzen ließ, suchte man bei der Ge-
meinde nach einer Alternativlösung.

Im vergangenen Jahr konnte endlich ein entsprechendes 
Objekt in zentraler Lage in Baldham, Bahnhofplatz 1, ge-
funden werden. Dieses soll sich durch die Vermietung des 
geerbten Hauses querfinanzieren, also kostenneutral sein.
„Die Gründung des Seniorenstützpunktes wird einen wei-
teren Meilenstein in der öffentlichen Seniorenarbeit dar-
stellen“, so Spitzauer. Endlich kann – in Zusammenarbeit 
mit den bereits vorhandenen Strukturen in der Verwaltung, 
dem Gemeinderat, dem Seniorenbeirat und vieler weite-
rer Vereine und Institutionen – ein zentraler Anlaufpunkt 
für die Senioren in der Gemeinde Vaterstetten geschaffen 
werden. Die Umbauarbeiten sollen in Kürze beginnen.

LeVa! fragt nach: 
Günter Lölkes vom Seniorenbeirat

Herr Lölkes, wie wird sich Ihre 
ehrenamtliche Arbeit durch den 
Seniorenstützpunkt verändern?
Der Beirat wird für die Senioren 
sichtbarer und erhält eine reale 
Identifikation. Unsere Arbeit än-
dert sich nicht wesentlich, aber 
die Kontakte mit ratsuchenden 
Bürgern werden direkter und per-
sönlicher. 

Sie müssen sehr zufrieden sein. Immerhin hat sich ihr Ver-
ein lange für die Schaffung einer solchen zentralen An-
laufstelle engagiert.
Wir sind froh über das Ergebnis und die neue Sichtbarkeit 
des Seniorenbeirats. So ein Projekt ist aber nicht das Ver-
dienst Einzelner, sondern das Ergebnis einer konstruktiven 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde.

Gibt es neue Angebote, die nun mit den neuen Räumlich-
keiten möglich werden?
Wir beanspruchen nicht ein exklusives Hausrecht, sondern 
wünschen, dass auch andere Organisationen diesen Raum 
mitbenutzen, um seniorenrelevante Themen und Aktionen 
vorzustellen. Programm und Inhalte werden noch detail-
liert ausgearbeitet.

Vlnr.: Die MItglieder des Seniorenbeirats Helmut Knauer (ausgeschieden), Herma Schlömer (stellv. Vors.), Helmut Schlund, Beate Milde-Schmitz, Angela 
Schreiner, Erster Bürgermeister Leonhard Spitzauer, Katrin Kunze (Sozialamt), Marlis Bömerl, Erster Vorsitzender Hans-Günter Kempf, Günter Lölkes
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UNSERE WIRTSCHAFT

Herr Cannizzaro, für das heutige Interview gibt es einen 
ganz besonderen Anlass. Im November 2023 haben Sie 
das dreißigjährige Jubiläum Ihres Restaurants gefeiert. 
Nehmen Sie uns bitte mit auf eine kleine Zeitreise und er-
zählen Sie, wie alles begann.
Vor 30 Jahren begann die Geschichte des Da Vinci in Va-
terstetten. Innerhalb kurzer Zeit erlangte es einen exzel-
lenten Ruf im gesamten Münchner Osten und Umland. Auf-
grund der wachsenden Zahl an Stammgästen wurden die 
Räumlichkeiten bald zu klein. Deshalb entschieden wir uns 
für einen Anbau des Wintergartens, um Platz für bis zu 80 
weitere Gäste zu schaffen.

Wie haben Sie ihr stolzes Jubiläum denn in Ihrem Betrieb 
mit Ihrem Team und den Kunden gefeiert?
Wir haben zwei Tage lang mit kulinarischen Köstlichkeiten 
und Livemusik zusammen mit unseren treuen Stammkun-
den und Freunden gefeiert. Das waren zwei unvergessliche 
Abende, und ich möchte mich an dieser Stelle herzlich bei 
allen meinen langjährigen Gästen, Freunden und Unter-
stützern bedanken.

Sie haben einen langen Weg als Gastronom zurückge-
legt, sicherlich mit vielen Höhen und Tiefen. Was ist Ihr 
Geheimnis für den langjährigen Erfolg und Bestand?
Als Selbstständiger braucht man Ausdauer. Das Durchhal-
tevermögen und der optimistische Blick in die Zukunft sind 
die entscheidenden Faktoren, um als Unternehmen zu be-
stehen. Ein Restaurant benötigt außerdem ein treues Team 
und treue Gäste, um überleben zu können. Besonders wäh-
rend der schwierigen Zeiten der Covid-Pandemie haben wir 
diese Treue erfahren dürfen, wofür ich sehr dankbar bin.

Woher beziehen Sie Ihre Zutaten? Sind einige davon aus 
Italien?
Viele unserer Zutaten beziehen wir direkt aus Italien, ins-
besondere diejenigen, die für die typische italienische Kü-
che unverzichtbar sind. Besonders beliebt sind unsere wei-
ßen Trüffel, die ich aus der Region Alba beziehe. Diese er-
halten wir von vertrauenswürdigen Händlern von Oktober 
bis Januar, sorgfältig ausgewählt. Mein Ziel ist es, unseren 
Gästen ein authentisches kulinarisches Erlebnis zu bieten.

Als italienisches Restaurant ist es verständlich, dass Sie 
viele Produkte aus Italien beziehen. Ist Regionalität in Ih-
rem Restaurant ebenfalls von Bedeutung?
Ja, wir legen großen Wert darauf, viele regionale Produkte 
in unseren Speisen zu verwenden. Für unsere Fleischgerich-
te nutzen wir ausschließlich Fleisch aus der Region.

Welche Gerichte werden in Ihrem Restaurant besonders 
von Ihren Gästen geschätzt und geliebt?
Unsere Speisekarte ist äußerst vielfältig und wird je nach 
Saison regelmäßig angepasst. Es ist unser Anspruch, kon-
tinuierlich kulinarisch zu wachsen und häufig neue Ge-
richte zu kreieren. Diese Vielfalt schätzen nicht nur wir, 
sondern auch unsere Gäste. Zurzeit sind unsere frischen 
weißen Trüffel als Vorspeise oder Hauptgang besonders 
gefragt. Unsere Gäste lieben Jakobsmuscheln auf Kür-
biscarpaccio mit Trüffeln, unsere hausgemachte Trüffel-
Nudeln und unser Kalbsfilet mit Linsen und Trüffeln.

Mit dem neuen Jahr kommen oft neue Vorsätze und Plä-
ne. Was sind Ihre Pläne für Ihr Unternehmen?
Die Herausforderungen der letzten Jahre, wie die Covid-
Pandemie und die Inflation, haben wir erfolgreich be-
wältigt. Aktuell bereiten mir die geplante Steigerung der 
Mehrwertsteuer im Gastronomiebereich und die mögliche 
Umwandlung unseres Gebäudes in eine Asylunterkunft 
große Sorgen. Diese anstehenden Veränderungen könn-
ten meine Existenz gefährden. Daher hoffe ich sehr, dass 
das kommende Jahr für uns genauso stabil verläuft wie 
das letzte. 

Das Gespräch wurde geführt von Salome Krumme.
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Die "Wirtschaft" in der Gemeinde Vaterstetten trägt zu einer gesunden Infrastruktur bei und erhöht die Lebens- und Aufenthaltsqualität 
seiner Bürger. Sie umfasst vielfältige Einkaufsmöglichkeiten, Dienstleistungen, Handwerks- und Industriebetriebe.  In dieser Rubrik stellt 
die Wirtschaftsförderung jeweils zwei ortsansässige Unternehmen vor.

Ristorante Da Vinci

Ristorante Da Vinci
Bahnhofstraße 23, 85591 Vaterstetten

Kerngeschäft:	  Gastronomie
Gegründet: 	 1993
Gründer: 	 Mario Cannizzaro

Mario Cannizzaro
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A&V Immobilien Hagl GmbH

Herr Stoff-Riegel, Sie führen ein recht junges Familienun-
ternehmen. Erzählen Sie uns bitte davon.
Meine Frau hat 2017 den Schritt in die Selbständigkeit 
gewagt und die Firma Immobilien Hagl gegründet. Ich 
bin vier Jahre später dazugestoßen. Weil der persönliche 
Kontakt in der Immobilienbranche sehr geschätzt wird, 
haben wir vor zweieinhalb Jahren unser Ladenbüro in der 
Dorfstraße 25 eröffnet. Wir sind also schon seit mehr als 
sechs Jahren erfolgreich in Vaterstetten aktiv. Seit unserer 
Gründung konnten wir rund 200 Wohnungen, Häuser und 
Grundstücke an neue Nutzer vermitteln.

Die Konkurrenz unter den Immobilienfirmen ist recht hoch. 
Wie haben Sie es geschafft, sich in so kurzer Zeit auf dem 
Immobilienmarkt zu etablieren? 
Wir sehen uns zuerst als Berater und dann als Makler. Es 
ist uns eine Herzensangelegenheit, unsere Kunden best-
möglich, seriös und nachhaltig zu beraten. Auch, wenn am 
Ende vielleicht kein Geschäft zustande kommt. Immobili-
en verkaufen sich heute viel schwieriger als noch vor zwei 
Jahren. Es genügt nicht mehr, ein paar Fotos zu machen 
und diese ins Internet zu stellen. Verkäufer und Käufer 
müssen zusammengebracht und vermittelt werden.

Hier im Großraum München sind die Immobilienpreise 
überdurchschnittlich hoch. Wie ist die aktuelle Immobili-
enmarktlage in unserem Gemeindegebiet?
Nach vielen Jahren des Booms hat die Kehrtwende auch 
vor unserer Region nicht Halt gemacht. Durch die hohen 
Zinsen können sich viele Menschen die eigene Immobi-
lie nicht mehr leisten. In der Folge müssen die Kaufpreise 
nachgeben, was zum Teil bereits geschehen ist. Wir erle-
ben aktuell eine Marktbereinigung, aus dem Verkäufer-
markt ist ein Käufermarkt geworden. 
Doch in München und dem Umland sind sowohl Lebens-
qualität als auch Kaufkraft hoch. Seit dem dritten Quar-
tal 2023 verzeichnen wir wieder eine erhöhte Nachfrage 
nach Immobilien im Gemeindegebiet. Dies deutet darauf 
hin, dass sich die zuvor angesprochene Bereinigung dem 
Ende zuneigt.

Die Immobilienpreise sind zwar im Vergleich zum Vorjahr 
gesunken, aber dafür ist der Leitzins gestiegen. Worauf 
sollte man beim Kauf einer Immobilie achten?
Auf dem Markt gibt es zunehmend mehr Bestandsobjekte 
– Neubauobjekte rechnen sich beim aktuellen Umfeld für 
viele Bauträger nicht. Bei Bestandsimmobilien sollte vor 
allem auf den energetischen Zustand geachtet werden, 
denn der Gesetzgeber hat bekanntermaßen die Vorgaben 
verschärft. 
Wichtig hierbei ist, die wirklich sinnvollen Sanierungs-
maßnahmen zu identifizieren. Ein Beispiel: In Vaterstetten 
wird derzeit das Fernwärmenetz ausgebaut. Es ist daher 
bei der Sanierung eines Reihenmittelhauses aus den 70er 
Jahren die Frage, ob es unbedingt eine Wärmepumpe sein 
muss, oder ob man noch wartet, bis die Fernwärme in der 
Straße verlegt wird.

Ist aktuell ein günstiger Zeitpunkt, in Immobilien zu in-
vestieren?
Auf jeden Fall, denn das Angebot hat sich seit den letzten 
Jahren verbessert. Dadurch kann man als Investor wie-
der das für sich passende Objekt heraussuchen. Dadurch, 
dass es weniger Käufer gibt, lässt sich meistens auch am 
Preis noch etwas machen. 

Neben Ihrer Tätigkeit als Unternehmer engagieren Sie 
sich auch ehrenamtlich. Beim VDK referierten Sie zum 
Thema „Immobilie vererben und verschenken“. Welche 
drei wichtigen Ratschläge könnten Sie unseren Leserin-
nen und Lesern zu diesem Thema geben?
Wer sich bereits zu Lebzeiten damit auseinandersetzt, was 
nach dem Tod mit dem eigenen Besitz geschehen soll, der 
hat den ersten und wichtigsten Schritt bereits getan. 
Im nächsten Schritt sollte man sich einen Überblick über 
die vorhandenen Vermögenswerte schaffen und informie-
ren, welche Freigrenzen bei der Übertragung von Immobi-
lien gelten.
Sofern die vorhandenen Vermögenswerte die Freigrenzen 
überschreiten, sollte man tätig werden und sich Hilfe von 
Fachleuten holen. Je größer das Vermögen, desto früher 
sollte man sich dem Thema annehmen und aktiv werden!

Das Gespräch wurde geführt von Salome Krumme.

Alexander und Veronika Stoff-Riegel

A&V Immobilien Hagl GmbH
Dorfstraße 25, 85591 Vaterstetten

Kerngeschäft: 	 Immobilienbewertung, 
	 Immobilienvermittlung 
	 (Vermietung und Verkauf) 
Gegründet: 	 2017
Geschäftsführung: 	 Veronika Stoff-Riegel, 
	 Alexander Stoff-Riegel 
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Immer weniger Menschen suchen nach Auskünften 
der Kreissparkasse Ebersberg Bank-Geschäftsstellen 
mit persönlichem Service und Beratung auf, stattdes-

sen nutzen zwei von drei Kundinnen und Kunden On-
line-Banking. Die Geschäftsstelle Baldham am Markt-
platz 5 war laut Kreissparkasse eine der kleinsten und 
am wenigsten frequentierten, mitarbeiterbedienten 
Einheiten im Landkreis, die zudem einen vergleichswei-
se geringen Abstand zu weiteren Standorten aufwies. 
SB-Geräte, insbesondere für Bargeldaus- und -einzah-
lungen sowie zur Ausführung von Überweisungen blei-
ben aber verfügbar.

Künftig ist der nächstgelegene Standort mit persönli-
cher Beratung das Beratungscenter Vaterstetten in 
der Bahnhofstraße 25.

Servicezeiten: 
Montag 09-12 und 14-16 Uhr 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 09-12 Uhr 
Donnerstag 09-12 Uhr 14-18 Uhr 

Kreissparkasse-Geschäftsstelle Baldham schließt 
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Ende der offiziellen Mitteilungen aus dem Rathaus

Dass ein Bürgermeister auch kräftig mit anpacken 
kann, zeigte Leonhard Spitzauer im Wald von Bald-
ham. Dort pflanzte er Buchen mit Drittklässlern der 

Grundschule Baldham im Rahmen einer gemeinnützigen 
Nachhaltigkeitsaktion.

Das Unternehmerehepaar Eva und Bernhard Huter 
aus Baldham unterstützt schon seit einigen Jahren die 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald e.V. mit Spenden 
und Baumpflanzaktionen. Im März gründeten die Unter-
nehmer, die unter anderem Rechenzentren betreiben, die 
gemeinnützige Organisation The Response gGmbH mit 
ihrem Schwerpunkt-Projekt Kids4Roots. Ziel ist es, jedem 
Kind in der dritten Klasse einen Baum zu schenken, der 
gemeinsam mit dem Kind heranwächst. 

„Als wichtige Schutzwaldpflanzung tragen die Kids-
4Roots-Bäume zum Erhalt unserer heimischen Natur bei. 
Gleichzeitig stärkt die Aktion das Bewusstsein der Kinder 
dafür, dass unsere Umwelt wichtige Aufgaben erfüllt und 
sich nicht von heute auf morgen regenerieren kann“, so 
Eva Huter.

Rund 75 Buchen wurden – in enger Abstimmung mit Förs-
terin Kirsten Joas – im Wald hinter der Wertstoffinsel an 
der Brunnenstraße gepflanzt. Die Jungs und Mädel waren 
mit Feuereifer dabei. „Eine coole Idee“, fand Erster Bür-
germeister Leonhard Spitzauer diese Aktion. „So bekom-
men die Kinder ein Gefühl für die Natur.“ 

Alle Jahre wieder kommt die Raiffeisen Volksbank 
Ebersberg in der Vorweihnachtszeit auf die Bür-
germeister der umliegenden Gemeinden zu, um 

zum Jahresabschluss für soziale Zwecke im jeweiligen 
Gemeindegebiet zu spenden. 

3.000 Euro durfte Erster Bürgermeister Leonhard 
Spitzauer dieses Jahr verteilen. Zusammen mit Bern-
hard Failer, Vorstandsmitglied der Raiffeisen-Volksbank 
Ebersberg (Mitte), übergab er je 1.000,- EUR an das 
OHA! Vaterstetten, das Frühstücksprojekt der Grund- 
und Mittelschule Vaterstetten und den neu gegründeten 
Verein Vier Hufe.

“Mit dem Geld werden wir kleine Wünsche erfüllen – das 
kann ein fehlendes Essen, ein dringend nötiges Klei-
dungsstück, Medikamente oder eine Fahrkarte in die 
Stadt sein“, freute sich Edith Fuchs (3.v.l.), Leiterin des 
OHA!. 

Britta Jörgens (2.v.l.), Projektleiterin des Frühstückspro-
jekts an der Grund- und Mittelschule Vaterstetten, nahm 
die Spende zusammen mit Iris Zink (li.), förderndes Mit-
glied des hinter dem Projekt stehenden Vereins, entge-
gen. Und für den Verein Vier Hufe, der traumatisierten 
Kindern eine Reittherapie ermöglichen will, nahmen die 
beiden Vorstände Stella Kovacs (re.) und Stephanie Fesl-
Beck (2.v.r.) die Spende entgegen.

Bäume und Kinder 
wachsen gemeinsam

Unterstützung 
für kleine Wünsche 

und große Aufgaben 

Erster Bürgermeister Leonhard Spitzauer (Mitte) mit Grundschülern der 
dritten Klassen und Projektleiter Bernhard Huter (re.) 
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VERANSTALTUNGEN IN VATERSTETTEN

ENTSORGUNG

13.01. Samstag | ab 08 Uhr
Altpapiersammlung Neufarn, Parsdorf, Purfing, Weißenfeld

03.02. Samstag | ab 08 Uhr
Altpapiersammlung im gesamten Gemeindegebiet

19.01. Freitag | 13-15 Uhr
Problemabfallsammlung Vaterstetten
Wertstoffhofgelände am Föhrenweg 

20.01. Samstag | 11.45-12.45 Uhr
Problemabfallsammlung Vaterstetten – Baldham
Neue Poststraße (Parkplatz zwischen Realschule und S-Bahn) 

02.02. Freitag | 9-11 Uhr
Problemabfallsammlung Vaterstetten
Wertstoffhofgelände am Föhrenweg 

MÄRKTE

Jeden Freitag | 11-17 Uhr 
Bauernmarkt
Reitsberger Hof 

Jeden Donnerstag | 8-12 Uhr 
Wochenmarkt 
Kirchvorplatz in der Dreitorspitzstraße 

KULTUR / KONZERTE / FESTE

13.01. Samstag | 19 Uhr
Konzert für Oboe, Horn und Orgel
Werke von Händel, Telemann & J. S. Bach
Irene Draxinger (Oboe), Franz Draxinger (Horn), 
Dr. Matthias Gerstner (Orgel)

Petrikirche Baldham
Eintritt: 15.-/8.- Euro

VVK:	Der Buchladen Vaterstetten, AP Buchhandlung, 
		  Papeterie Löntz Baldham

13.01. Samstag | 20 Uhr
Die wirklich wahre Geschichte von Bonnie und Clyde
Bürgerhaus Neukeferloh
Siehe Bericht auf S. 41

14.01. Sonntag | 17 Uhr
31. Klavierzyklus: „La Ricordanza“ mit Catherine Gordeladze
Werke von C. Czerny, F. Liszt, F. Chopin und C. Tausig
„altes kino“ Ebersberg

15.01. Montag | 19 Uhr
Tesla oder: Die Vollendung der Kreise
Lesung mit der kroatischen Schriftstellerin Alida Bremer
VHS Vaterstetten 
Eintritt frei (um Spenden wird gebeten).
Siehe Bericht auf S. 34

28.01. Sonntag | 17 Uhr
Album für die Jugend – Ein Tag bei Familie Schumann
Rathauskonzert / Kinderkonzert
Bürgerhaus Neukeferloh
Siehe Bericht auf S. 40

04.02. Sonntag | 18 Uhr
42. Kammermusikzyklus: Ronald Brautigam (Klavier)
Werke von W.A. Mozart, Berg, Beethoven und Fr. Schubert 
Martinstadl Zorneding 

08.02. Donnerstag | 15 Uhr
Kinderfasching der Gemeinde Vaterstetten
Wendelsteinschule

KIRCHEN

EVANG.-LUTH. PETRIGEMEINDE BALDHAM  

GOTTESDIENSTE

01.01. Montag | 18 Uhr 
Segnungsgottesdienst 

06.01. Samstag | 18 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl
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VERANSTALTUNGEN

07.01. Sonntag | 11 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl
Einladung nach St. Christophorus Zorneding 

14.01., 21.01. Sonntag | 09.30 Uhr
Gottesdienst

14.01. + 28.01. Sonntag | 19 Uhr
Taizégottesdienst
St. Christophoruskirche, Neukeferloh

27.01. Samstag | 10.30 Uhr
Taufgottesdienst 
im Rahmen eines Kindergottesdienstes 

28.01. Sonntag | 11 Uhr
Gottesdienst ver-rückt mit Aufeinander zu

SONDERVERANSTALTUNGEN

13.01. Samstag | 19 Uhr
Konzert für Oboe, Horn und Orgel
mit Dr. Matthias Gerstner
(siehe Konzerte)

03.02. Samstag | 15 Uhr
Kinderkino: Überraschungsfilm
(ab 0 Jahren, empf. ab 8 Jahren), anschl. Programm und Snacks
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus
Materialgeld: 5,- € 
Anm. bis 31.01. über http://www.petrigemeinde.de/veranstaltungen

KATHOL. PFARRVERBAND VATERSTETTEN:

03.02. Samstag | 20 Uhr 
Faschingsparty
mit DJ Flo
Pfarrzentrum Vaterstetten

STAMMTISCHE

04.01. Donnerstag | 17-20 Uhr
Abendstammtisch des VdK Ortsverband Vaterstetten/Parsdorf
Gasthof "Zur Landlust" (Reitsberger Hof), Baldhamer Str. 99
Anmeldung erwünscht unter: 08106 37 95 917
Jeden ersten Donnerstag im Monat.

04.01. Donnerstag | 19:30 Uhr
Brett’lbühne Theater-Stammtisch
Gasthof "Zur Landlust", Vaterstetten, Baldhamer Str. 99
Jeden ersten Donnerstag im Monat.

10.01. Mittwoch | 19 Uhr 
Trogir-Stammtisch
Gasthaus „Purfinger Haberer“, Purfing
Jeden zweiten Mittwoch im Monat.

17.01. Mittwoch | 11.30-14 Uhr
Mittagsstammtisch des VdK Ortsverbands Vaterstetten/Parsdorf
"Alte Post", Parsdorf 
Anmeldung erwünscht unter: 08106 3795917
Jeden dritten Mittwoch im Monat.

29.01. Montag | 14-17 Uhr
Kaffeestammtisch des VdK Ortsverbands Vaterstetten/Parsdorf
Fasching, Kostüme willkommen.
Parkkaffee des Carecon
Anmeldung erwünscht unter: 08106 3795917
Jeden letzten Montag im Monat.

29.01. Mittwoch | 19 Uhr 
Stammtisch Partnerschaft mit Allauch
Restaurant „Da Vinci“, Vaterstetten

MARKTMUSIK-KONZERTE

Pfarrkirche „Zum kostbaren Blut Christi“, 
immer Donnerstagvormittag – mit Text, Bild und Musik.

11.01. | 10.15 Uhr | „Frieden“
Werke aus Opern und Oratorien 
von G. Fauré, G. Verdi u.a.
Susanne Kapfer (Sopran) & Beatri-
ce Menz-Hermann (Orgel/Klavier)	

18.01. | 10.15 Uhr 
„Stufen des Lebens“
Werke des Jazz und Swing sowie 
Improvisation
Quirin Reichl (Vibraphon) & 
Beatrice Menz-Hermann (Orgel)

25.01. | 10.15 Uhr | „Winterfreuden“
Werke von G.Ph.Telemann, C.Ph.E. Bach & B. Bartok 
Hiromi Sakaguchi (Violine), Katalin Remitzky (Querflöte) & Beatrice 
Menz-Hermann (Cembalo)	

JR Entrümpelung Janker
IHRE Immobilie ist bei uns in guten Händen!

- Entrümpelungen aller Art
- Haushalts- und Geschäftsauflösung
- Transporte
- Seniorenumzüge
- Montagen
- Renovierungsarbeiten 
- Entsorgungen
- Nachlassankauf

DISKRET – PREISWERT – KOMPETENT
Robert Janker Entrümpelungen – Staudingerstr. 57 – 81735 München
0170-4129106 – r.janker@web.de – www.entruempelung-janker.com

Fortsetzung Kirchentermine:

www.zahnarzt-fischer.com

Bahnhofstraße 36
85591 Vaterstetten
(08106) 30 62 910

• Vollkeramik
• Parodontologie
• Endodontie
• Zahnärztliche Chirurgie
• Bleaching
• Prophylaxe
•• Implantologie
• Ästhetische Zahnheilkunde

Unsere Leistungen:
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GEMEINDEBÜCHEREI VATERSTETTEN

Johann-Strauß Straße 37
85598 Baldham
Telefon: 	 08106 383-290
E-Mail: 	 buecherei@vaterstetten.de
www.buecherei-vaterstetten.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag: 				    11-19 Uhr
Dienstag & Freitag: 		  11-14 Uhr  und 15-19 Uhr
Mittwoch & Donnerstag:	 15-19 Uhr

Die Bücherei ist bis einschließlich 3. Januar geschlossen.

17.01. Mittwoch | 15:30 Uhr 
Das besondere Vorlesen 
Vorlesepaten lesen und basteln mit Kindern ab 4 Jahren. 

31.01. Mittwoch | 15:30 Uhr
Bilderbuchkino
miit den Vorlesepaten für Kinder ab 4 Jahren

JUGENDZENTRUM
Offener Treff der Gemeindejugendarbeit

Johann-Strauß-Straße 35
85598 Baldham 
Telefon: 08106 383-145 oder -147
jugendpflege@vaterstetten.de 
Instagram: jugendarbeitvaterstetten
www.vaterstetten.de
Mo – Do 16–19 Uhr  | Fr  13–19 Uhr

20.01. Samstag | 13-18 Uhr 
Neujahrstreffen
Mit Sandra & Basti, für Kinder und Jugendliche von 10–16 Jahren
Jugendraum Neufarn, Schulstr. 18

VEREIN AKTIVER BÜRGER

25.01. Donnerstag | 18 Uhr 
Dorfkino
Hauptdarsteller Liselotte Pulver, Bernhard Wicki und Paul Hub-
schmid in einer zauberhaften Komödie von Helmut Käutner (1957)
OHA!, Hans-Luft-Weg 2
Freier Eintritt, Spende erbeten! 

10.01. + 24.1. Mittwoch | 10 Uhr 
Wohlfühlspaziergang 
Eine Stunde gemütlich spazierengehen, dem Scheitelpunktsge-
dicht lauschen und zum Ausklang eine Tasse Kaffee genießen. 
Bei jedem Wetter, Ausrüstung: feste Schuhe.
Treffpunkt: Baldham an der Bushaltestelle S-Bhf. Nord 
Teilnahme konstenfrei

Erster Freitag im Monat | 16-18 Uhr
Bernsteingruppe
OHA!, Hans-Luft-Weg 2
Treffen behinderter und nichtbehinderter Menschen 

Informationen: buero@verein-aktiver-buerger.de

NEUES BAD . NEUE HEIZUNG
Modernisierung . Wartung . Kesseltausch . Bad- & Designheizkörper

SANITÄR- UND BADINSTALLATIONSANITÄR- UND BADINSTALLATION
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NACHBARSCHAFTSHILFE,  
SOZIALDIENSTE, PFLEGEDIENSTE 
In den Gemeinden Vaterstetten, Zorneding und Grasbrunn e.V.
Brunnenstraße 28, 85591 Vaterstetten
Tel. 08106 36846 | info@deine-nachbarschaftshilfe.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-12 Uhr | Mo-Do 14-17 Uhr

NBH-TERMINE IM JANUAR

09.01. Dienstag | 18.30 Uhr 
Glück lernen und leben mit Genuss
Seminar mit Bärbel Kleinwegen, 4 Termine

10.01. Mittwoch
Musikgarten®

10.01. Mittwoch | 14.30 Uhr 
Gedächtnistraining
Angebot des nbh-Ressorts Betreutes Wohnen zu Hause 
Anmeldung unter 08106-3684-76  

12.01. Freitag | 19 Uhr 
Sumba 
Mischung aus Aerobic, Tanz und Fitness

23.01. Dienstag | 14.30 Uhr 
Cafe'tscherl 
Angebot des nbh-Ressorts Betreutes Wohnen zu Hause 
Anmeldung unter 08106-3684-76  

Geburtsvorbereitung für Erstgebärende 
04.01. Donnerstag | 18 Uhr (Entbindungsmonat März)
24.01. Mittwoch | 17.15 Uhr (Entbindungsmonat April)

Rückbildung
04.01. Donnerstag | 20.15 Uhr
17.01. Mittwoch | 19.30
18.01. Donnerstag | 10.15 Uhr (mit Kind)
30.01. Dienstag | 19 Uhr

PEKiP®

08.01. +  17.01 Montag

08.01. Montag | 17/18 Uhr 		  Schwangerenyoga (60 Min.)
09.01. Dienstag  			   Fit mit Baby
13.01. Samstag | 10 Uhr 		  Babysitterseminar
15.01. Montag | 20.30 Uhr 		  Fit nach der Babypause
30.01. Dienstag | 10 Uhr 		  Babymassage (5 Termine)

Soweit nicht anders angegeben, finden alle Veran-
staltungen in den Kursräumen der nbh, Brunnenstra-
ße 28 in Baldham statt. 

Mehr Informationen unter  www.mitmachen.deine-nbh.de.  

VHS-BILDUNGSZENTRUM
Baldhamer Str. 39, Vaterstetten | Tel. 08106 35 90 35
service@vhs-vaterstetten.de | www.vhs-vaterstetten.de  

vhs-Termine im Januar
Anmeldung unter www.vhs-vaterstetten.de

12.01. Samstag | 19-20 Uhr 
Weisheitsgschichtn zum Jahresanfang 
zum Semesterthema „Dialekte und Bräuche“
Erzählabend voller kluger Geschichten über das 
Leben – frei und auf Bayerisch mit Birgit Hackl. 
Musikalische Begleitung durch eine Hackbrett-

schülerin der Musikschule Vaterstetten. 
Anmeldung unter der Kursnummer Q3124 online 

unter www.vhs-vaterstetten, per Mail an service @
vhs-vaterstetten.de oder telefonisch unter 08106 359035.

Foto: © Bettina Obert

18.01. Donnerstag | 13 Uhr 
Exkursion zur Geothermie-Anlage Aschheim
Treffpunkt: AFK Geothermie, Am Claim 2, Aschheim 
Eigene Anfahrt, Eintritt frei
Anmeldung unter der Kursnummer 5304.

 
VDK

17.01. Mittwoch | 11.30-14 Uhr
Mittagstisch des VdK Ortsverband Vaterstetten/Parsdorf
Gasthaus "Alte Post", Dorfplatz 3, 85599 Parsdorf
Anmeldung erwünscht unter: 089 716 717 950

29.01. Montag | 14-17 Uhr
Kaffee Fasching-Nachmittag 
Parkcafè im Seniorenheim CARECON, Fasanenstr. 24, Vaterstetten
Anmeldung erwünscht unter: 08106 385 80

TAUSCHZENTRALE

17., 24., 31.01. Mittwoch | 15-18 Uhr
Winterschlussverkauf
Alle Artikel zum halben Preis.
Richard-Wagner-Str. 2 (Alte Aussegnungshalle) 

Waren, die nicht in den Schlussverkauf gelangen sollen, können 
am 10. oder 31.01. abgeholt werden. Ansonsten werden sie bei 
der anschließenden Räumung gespendet.

VERANSTALTUNGEN



ELEKTROTECHNIK 
NETZWERKBAU 
GEBÄUDETECHNIK

KS-TECH

KS-TECH · Meisterfachbetrieb seit 1999
Korbinian Schuhbauer
85375 Neufahrn ·  84028 Landshut
 0152-373 485 76  ·  KS-Tech@gmx.de 
www.KS-Tech.cc 

Ihre PV-Anlage 
innerhalb 4 Wochen* 
schlüsselfertig aus unserer Hand
* Voraussetzung wetterbedingt &  EVU-Zusage

Komm in 
unser Team!

 Wir suchen

ELEKTRIKER m/w/d

in Voll + Teilzeit
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www.vaterstetten.de
Aktuelle Informationen & Veranstaltungen finden Sie auch online!

         Zuverlässig 
und langlebig

bieten Schutz
Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de

Tel. 08106 - 89 91 36

Rollladen

Wir freuen uns auf Sie!

Brunnenstr. 4 – 85598 Baldham – 0 81 06 / 84 08
Di. bis Fr. 9:30 bis 13 Uhr und 14:30 bis 18 Uhr
Samstag 9:30 bis 13 Uhr, Montag geschlossen

Letzter Samstag im Monat geschlossen

Dessous- & Wäscheparadies Thaler

Bademoden & Dessous von A - G Cup

Ab 9. Januar 2024 begrüßen wir
Sie mit farbenfrohen 

Dessous und Bademoden 

Besuchen Sie uns in unseren Geschäftsräumen

Alwin Merwitz Raumausstattung GmbH  I  Münchner Straße 81  I  85640 Putzbrunn
info@merwitz-raumausstattung.de  I  Tel.: 089 / 601 86 47  I  Fax: 089 / 601 49 48
Mo - Do 9:00 - 17:00 Uhr  I  Fr 9:00 - 15:00 Uhr  I  Sa 9:00 - 13:00 Uhr  I  Auch nach Vereinbarung

Wir gestalten Raume
Einzelanfertigung von:Einzelanfertigung von:
Polster 
Gardinen 
Bodenbeläge 
Sonnenschutz
Tischen
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KLIMASCHUTZ 
      UND ENERGIEWENDE

Schonender Umgang mit Ressourcen 

Geothermie bei unseren Nachbarn 
Exkursion zur Anlage Aschheim

Die AFK ist ein interkommunales 
Unternehmen, das Fernwärme aus 
Geothermie über das Wärmenetz 
in die drei Gemeinden Aschheim, 
Feldkirchen und Kirchheim verteilt. 
Die Struktur der Energieverteilung 
in Aschheim ist der zukünftigen in 
Vaterstetten sehr ähnlich. 

Führung mit der Geschäftsführe-
rin der AFK Geothermie GmbH Martina Serdjuk und 
anschließende Diskussionsrunde mit Mitgliedern der 
Energiewende Vaterstetten.

18.02. Donnerstag | 13 Uhr
Treffpunkt: AFK Geothermie, Am Claim 2, Aschheim 
Eigene Anfahrt, Eintritt frei
Gemeinsame Veranstaltung von VHS und Energie-
wende Vaterstetten
Anmeldung erforderlich, nur bei der VHS Vaterstetten
Tel. 08106 359035 oder www.vhs-vaterstetten.de, 
Kurs Nr. 5304 
Quellenangabe: Copyright: Energieheld GmbH 

Wir plündern unseren Planeten, indem wir mehr Ressourcen verbrauchen, als er liefern kann. Die Menge der 
verbrauchten Ressourcen – hier auch als Rohstoffe bezeichnet – hat sich in 50 Jahren mehr als verdreifacht*, 
obwohl die fatalen Folgen dieser Übernutzung lange bekannt sind.

Folgen des übermäßigen Rohstoffverbrauchs:
- 	erhebliche Umweltschäden wie Verschmutzung von Luft, 

Wasser oder Böden 
- 	die Förderung von Rohstoffen und deren Umwandlung 

in Produkte wie Aluminium, Stahl oder Zement führt zu 
übermäßigem Energieverbrauch und CO2-Ausstoß 

- 	die Verknappung und Verteuerung der Rohstoffe kann 
unseren Wohlstand gefährden

Große Chancen für erfolgreiche Gegenmaßnahmen
So dramatisch sich die Situation auch darstellt, so positiv 
sind die Erfolgs-Chancen. Inzwischen ist wissenschaftlich 
untermauert, welche Prinzipien anzuwenden und wie groß 
die Wirkungen der einzelnen Maßnahmen sind. Handeln 
können alle Akteure: die Politik, die Wirtschaft und ganz 
besonders wir selbst als Konsumenten. Einiges ist schon 
auf dem Weg, wie die Förderung umweltfreundlicherer 
Herstellung von Stahl und Zement. Ein wichtiger Meilen-
stein ist das neue EU-Gesetzt zum Recht auf Reparatur. 
Es soll zur längeren Nutzung von Produkten führen, damit 
den Rohstoffverbrauch senken und der „Wegwerfmenta-
lität“ entgegenwirken. Beispiel: Die derzeitige Nutzungs-
dauer eines Smartphones beträgt lediglich 2,5 Jahre.

Schwerpunktthema 2024 
Die Arbeitsgemeinschaft Energiewende möchte mit dem 
Schwerpunktthema „Ressourcenschonung“ Anregungen ge-
ben, wie Bürger und Konsumenten einen spürbaren Beitrag 
leisten können, angefangen bei den Kaufentscheidungen 
für Produkte über deren Nutzung bis hin zur Rückführung in 
einen Kreislauf (Recycling) – oder als letzte Maßnahme eine 

geordnete Entsorgung. Hierzu wird es im laufenden Jahr re-
gelmäßig Beiträge, Veranstaltungen und Vorträge geben.

Weitere Informationen auf der Website www.energie-
wende, unter kontakt@energiewende-vaterstetten.de  
oder bei Willy Frisch, Tel. 08106 8501.
*Bericht des International Resource Panel UNEP
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Gute Nachricht für alle, die eine Kernspin-Untersuchung 
benötigen: Die vor einem Jahr in Haar neu eröffnete 
Kernspin-Praxis München-Ost konnte jetzt einen der er-
fahrensten Münchner Radiologen als ärztlichen Leiter 
gewinnen. Dr. Dr. med. Richard Westhaus, der zuletzt 
16 Jahre lang in einer renommierten Praxis in der Innen-
stadt tätig war, steht ab sofort allen unseren Patientin-
nen und Patienten mit seiner ausgewiesenen Expertise 
zur Verfügung, wenn es darum geht, genaue Diagnosen 
zu stellen. Dr. Westhaus gilt als Top- Spezialist für Kern-
spin-Diagnostik. Denn er bringt mehr als 30 Jahre ra-
diologische Erfahrung mit und verfügt über zahlreiche 
Spezialkenntnisse.

• Als Spezialist für Neuroradiologie erkennt er kleinste 
Veränderungen an Wirbelsäule, Wirbelkanal, Band-
scheiben und Wirbelgelenken sowie am Kopf und am 
Rückenmark.

• Weitere Schwerpunkte von Dr. Westhaus sind MRT-
Untersuchungen am Herzen und bei Krebserkrankun-
gen, Vorsorgeuntersuchungen und Diagnostik der 
Brust (Brustkrebs), die Früherkennung von Prostata-
krebs und Kinder-Radiologie. 

Die Kernspin-Praxis München-Ost, die von Wirbelsäu-
len-Spezialist Dr. Samer Ismail gegründet und als Filiale 
des Radiologischen Zentrums Ingolstadt geführt wird, 
arbeitet eng mit Dr. Ismails genau gegenüber liegendem 

Wirbelsäulenzentrum München-Ost (WZMO) zusammen. 
Doch nicht nur die dortigen Patienten mit Bandschei-
ben-, Wirbelkanal- oder anderen Rückenschmerzen er-
halten deshalb hier sofort MRT-Termine. Ebenso rasche 
Termine gibt es auch für alle anderen Patienten, die von 
ihrem behandelnden Arzt wegen anderer Beschwerden 
zur Kernspin-Untersuchung überwiesen werden. Egal, 
ob gesetzlich und privat versichert.

Dr. Westhaus nimmt sich für jeden Patienten Zeit und 
bespricht vor und nach der Untersuchung ausführlich 
Symptome und Kernspinbefunde.

Er arbeitet in Haar mit dem derzeit neuesten und mo-
dernsten Philips-MRT-Gerät, das gleich mehrere Vorteile 
bietet:

• Die extra weite Röhre mit einem besonders großen 
Durchmesser macht die Untersuchung jetzt auch für 
Personen mit Platzangst oder starkem Übergewicht 
angenehm.

• Auf einer speziellen ComfortPlus Matratze liegen Sie 
bequem und weich fast wie auf einem Boxspring-Bett. 
Während der Untersuchung können Sie zur Ablenkung 
Filme oder TV-Programme nach Wahl betrachten.

• Dank neuer Technik lassen sich die Untersuchungszei-
ten extrem verkürzen.

• Der Zugang ist barrierefrei, Parkplätze gibt es direkt 
vor der Tür.

Kernspin München-Ost
Münchener Str. 11 (EG mit direktem Zugang), 
85540 Haar, +49 89 - 99579258

Öffnungszeiten
Mo. bis Do.: 9 - 13 Uhr und 14 - 17 Uhr
Fr.: 9 Uhr - 14 Uhr und nach Vereinbarung

Wirbelsäulenzentrum 
München Ost

Mit WhatsApp direkt 
zur Buchung

Kernspin 
München Ost

Dr. Dr. med. Richard Westhaus
Facharzt für Radiologie

Liebe Patientinnen und Patienten,

Ihnen, Ihren Familien und Angehörigen wünschen wir einen 
guten Start ins neue Jahr sowie viel Glück und vor allem Gesundheit!

Ihr Dr. Samer Ismail und das ganze Team

TOP-RADIOLOGE
JETZT IN HAAR
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Rund elf Millionen Tonnen Lebensmittel landen in 
Deutschland pro Jahr im Müll. Mit rund 60 Prozent 
liegt der Großteil davon bei den privaten Haushalten. 

Etwa 78 kg werden pro Person und Jahr in Deutschland 
weggeworfen. Dazu zählen neben Speiseresten auch nicht 
essbare Bestandteile wie Nuss- und Obstschalen, Strünke, 
Blätter oder Kaffeesatz.¹ Durch die Corona-Pandemie sind 
zusätzliche Müllberge entstanden. Doch bereits vor Co-
rona lag Deutschland deutlich über dem EU-Durchschnitt 
bei Altpapier, Elektroschrott und Plastikmüll.² Viele Men-
schen versuchen, auf Verpackungsmüll und vermeidbaren 
Abfall zu verzichten. Vor allem die sogenannte Kreislauf-
wirtschaft wird zum Trend: ein Modell der Produktion und 
des Verbrauchs, bei dem bestehende Materialien und 
Produkte so lange wie möglich geteilt, repariert, aufgear-
beitet und recycelt werden. Dies verlängert den Lebenszy-
klus der Produkte. Doch trotz fleißigen Mülltrennens und 
Mehrfachverwertung wachsen die Müllberge. Vor allem 
der Export von Plastikmüll nimmt zu. Laut statistischem 
Bundesamt exportierte Deutschland 2020 knapp 1,1 Mio. 
Tonnen Kunststoffmüll.²

Jedes Stück Plastik, das erst gar nicht in Ihrer Wohnung 
und später in der Mülltonne landet, ist ein Gewinn für die 
Umwelt. Jeden Tag ein bisschen weniger Müll zu produ-
zieren, kann am Ende der Woche, des Monats oder des 
Jahres zu unerwartet großen Einsparungen führen. 

Starten Sie mit einem einzigen unserer Tipps, der für Sie 
am leichtesten im Alltag umsetzbar ist. Sobald das gut 
klappt, machen Sie mit dem nächsten weiter. 

Unsere Tipps sind einfach umzusetzen:
-	 Mehrwegbehälter statt Einwegverpackungen
-	 Mitnahme von Einkaufstaschen
-	 feste statt flüssige Seifen und Shampoos
-	 weniger Wegwerfen und bewusstes Verarbeiten von Le-

bensmitteln

Weitere Informationen unter 
www.energieagentur-ebe-m.de/energiespartipps

1	www.bmel.de/DE/themen/ernaehrung/lebensmittelver-
schwendung/studie-lebensmittelabfaelle-deutschland.html

2	www.capital.de/wirtschaft-politik/abfall-in-deutschland-7-fakten

Energiespartipp im Januar

Weniger Müll in Ihrem Haushalt
Abfälle vermeiden in kleinen Schritten

ZAHLEN DATEN FAKTEN
November 2023

Notwendigkeit der Mobilitätswende
Arbeitswege und Dienstreisen sind für knapp die  

Hälfte der in Deutschland mit dem Auto gefahrenen 
Kilometer verantwortlich. Der durchschnittliche Arbeitsweg 

liegt dabei bei rund 17 Kilometern.¹

63 Prozent dieser Fahrten werden mit dem Pkw 
zurückgelegt, davon nur 4 Prozent als Mitfahrer*in.  

Im Durchschnitt sitzen nur 1,075 Personen in einem 
5-sitzigen Pkw – die Autos sind also „nahezu leer” unterwegs. 

Auf den öffentlichen Verkehr (ÖV) entfallen lediglich
14 Prozent, auf das Fahrrad 13 Prozent und auf Wege

zu Fuß 9 Prozent der Berufswege. 

Beim Pendeln gibt es Unterschiede zwischen städtischen 
und ländlichen Regionen. So ist die Distanz  

der Pendelwege bei Erwerbstätigen, die in Kleinstädten  
und Dörfern leben, rund 6 Kilometer höher als bei denjenigen, 

die in Metropolen wohnen.3

Corona und die Energiekrise haben die Mobilitätswende 
auf den richtigen Weg gebracht. Es zeigt sich eine  

leichte Tendenz zugunsten nachhaltigerer Verkehrsträger. So werden 
häufiger das Fahrrad, ÖPNV, Sharing-Angebote oder  
die Füße genutzt, während Auto, Motorrad und Dienstwagen 

öfter stehen bleiben.2

1 www.blogs.nabu.de/nachhaltig-pendeln/  2 www.dena.de/newsroom/meldungen/2023/umfrage-gibt-rueckenwind-fuer-co2-reduzierung-im-verkehr/  
3 www.agora-verkehrswende.de/fileadmin/Projekte/2022/Pendlerverkehr/77_Pendlerverkehr.pdf
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Die Gemeindewerke Vaterstetten versorgen seit 2015 
große Teile des Gemeindegebiets mit klimafreundlicher 
Fernwärme und sorgen für den steten Ausbau des Wär-

menetzes. Um dem visionären Charakter des Unternehmens 
auch visuell Ausdruck zu verleihen, erhielt nun das Logo der 
Gemeindewerke Vaterstetten (kurz: GWV) von einer ortsan-
sässigen PR-Agentur einen neuen Anstrich. Statt des bishe-
rigen warmen Orange-Tons soll künftig die Farbe Grün die 
ökologische Ausrichtung und die Nachhaltigkeit der Wärme-
versorgung durch den Einsatz erneuerbarer Energie betonen. 
Die Botschaft „Die Zukunft ist unter uns“ soll die Relevanz des 
Geothermieprojekts für die Gemeinden verdeutlichen und eine 
Verbindung herstellen zwischen der Geographie, Geologie (die 
geothermische Energie stammt aus den Tiefen der Erde genau 
unter dem Gemeindegebiet) – und den Menschen in der Ge-
meinde Vaterstetten, denen die positiven Auswirkungen des 
Projekts direkt zugutekommen werden. 

Übrigens: Die Gemeindewerke Vaterstetten werden auch für 
das geplante Geothermie-Projekt die Wärmeverteilung über- 
und den Netzausbau dafür vornehmen. 

„Die Zukunft ist unter uns“ 

Gemeindewerke 
mit neuem Auftritt

Unterstützung bei Christbaumentsorgung

Die meisten Bürger haben nach Weihnachten das 
Problem der Christbaum-Entsorgung. Möglichkeiten 
sind die Garten-Abfallsammlung oder die Anliefe-
rung beim Wertstoffhof. Die Junge Union Vaterstet-
ten holt bei ihrer alljährlichen Christbaumsammelak-
tion am 13. Januar den Baum vor der Haustüre ab. 
Voraussetzung für die Teilnahme ist der Kauf eines 
Bändchens an einer der Verkaufsstellen. Der Baum 
sollte schon ab dem Abend des 12. Januars gut zu-
gänglich und mit gut sichtbaren Bändchen bereit-
stehen. Der Gewinn der Aktion wird wohltätigen 
Zwecken gespendet.

Verkauf 27.12. bis 11.01. 

Autowerkstatt Theo Bader
Dorfstr. 10, Vaterstetten
Öffnungszeiten: Mo.– Do.: 09-18 Uhr, Fr. 09-15 Uhr

Reuther`s (Tabak, Lotto, Passbilder)
Marktplatz 5, Baldham
Öffnungszeiten: Mo-Fr.: 09 -18 Uhr, Sa 09–14 Uhr

Online unter www.christbaum-vaterstetten.de 
(Bezahlung über PayPal). 
Fragen beantwortet Theresa Fauth (Tel. 0175 
1992151; E-Mail: theresa.fauth@ju-vaterstetten.de).

GEMEINDEWERKE 
VATERSTETTEN

08106 / 383-388 ODER -161
INFO@GW-VAT.DE
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DIE ZUKUNFT IST 
UNTER UNS.
GEOTHERMIE 
KOMMT.

FÜR WEITERE 
INFORMATIONEN:

NEWSLETTER 
ABONNIEREN!

WWW.GW-VAT.DE



• Photovoltaik • Elektoinstallation
• E-Mobility • Gebäudetechnik

Steidl Elektro
Schwaigerstr. 65
85646 Anzing

Tel.:   08121 99544 - 77
Email:  servus@steidl-elektro.de 
Web:  www.steidl-elektro.de

Ihr starker Partner für:

Dorfstraße 10 . Vaterstetten
Telefon 08106 / 68 60

Kfz-Meisterbetrieb seit 1979

Vaterstettenlebendiges

ANZEIGEN
in Ihrem individuellen Design

Belegexemplare und Mediadaten erwünscht? 
0811 55545930 | info@ikos-verlag.de

Gestaltung
im Preis

inklusive!
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Menschen, die im eigenen Umfeld mit gutem Bei-
spiel vorangehen und nachhaltig handeln oder 
sich für die Energiezukunft vor Ort stark machen, 

werden belohnt. Bereits zum siebten Mal rufen das Ener-
gieversorgungsunternehmen Bayernwerk Netz GmbH und 
die Regierung von Oberbayern zur Teilnahme am Bürge-
renergiepreis auf. Das Preisgeld beträgt 10.000 Euro.

Die Projekte sollen eine Vorbildfunktion einnehmen und die 
Akzeptanz für Nachhaltigkeit, Klimaschutz, Energiewende 
und die damit verbundenen Aufgaben erhöhen sowie dazu 
beitragen, ein Bewusstsein für diese Themen zu schaffen. 
Gefördert werden pfiffige und außergewöhnliche Maßnah-
men, z. B. Projekte oder Aktionstage rund um Müll- oder 
Plastikvermeidung oder sinnvollen Umgang mit Lebensmit-
teln; aber auch die energetische Sanierung eines Hauses. 
Der Umfang des Projekts ist kein Bewertungskriterium.

Bewerben können sich Privatpersonen, Vereine, Institu-
tionen, Schulen und Kindergärten. Ausgeschlossen sind 
Projekte von Firmen und Gewerbebetrieben, die deren 
eigentlichen Geschäftszweck unterstützen (z. B. ein Hei-
zungsbauer, der eine neue Wärmepumpe entwickelt hat).

Alle Bewerbungen, die bis zum 15. Februar 2024 hochge-
laden werden, nehmen in dieser Bewerbungsrunde teil. 
Später eingehende Bewerbungen werden im Folgejahr 
berücksichtigt. 
Die Auswahl der Gewinner erfolgt durch eine Fachjury. Die 
Zusammensetzung der Jury ist im Internet veröffentlicht.

Die Teilnahmebedingungen, die Online-Bewerbung 
und Videos der Vorjahressieger sind im Internet unter 
www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis zu finden. 

Fragen zum Bewerbungsverfahren beantwortet die 
Projektverantwortliche des Bayernwerks: 
Annette Vogel, Telefon 0921 285-2082, 
E-Mail annette.vogel@bayernwerk.de. 

Vorbildlicher Einsatz für 
die Umwelt wird belohnt
Bewerbungen für den „Bürgerenergiepreis 

Oberbayern“ ab sofort möglich
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PARTNERSCHAFTEN

2023 ist mit vie-
len Aktivi-
täten des 

Allauch-Vereins zu Ende gegan-
gen. Neben der feierlichen Mati-
née der provenzalischen Krippe im 
Rathaus, die noch bis zum 6. Janu-
ar besucht werden kann, waren am 
zweiten Adventswochenende eini-
ge Vorstände des Partnerschafts-
vereins auf dem Weihnachtsmarkt 
in Allauch. Der Verein hatte dort 
einen Stand, an dem weihnacht-
liche Produkte verkauft wurden. 
„Eines der Highlights und äußerst 
beliebt waren die selbstgemach-
ten Weihnachtsplatzerl“, erzählt 
Gabriele Reinhard vom Allauch-
Komitee. Im Vorfeld waren die 
Plätzchen bruchsicher eingepackt 
und im Fluggepäck eines jeden 
Vorstands verstaut worden. Weni-
ger Kleidung, mehr Platz für Plätz-
chen war das Motto! Trotzdem war 
der Start etwas holperig und einen 

Tag später als geplant wegen des 
heftigen Wintereinbruchs und der 
damit verbundenen Verkehrsein-
schränkungen. Doch die Aufregung 
im Vorfeld wurde vor Ort mehr als 
wettgemacht: „Dort ist ein Weih-
nachtsmarkt nicht beschaulich 
oder besinnlich – es ist keine sta-
de Zeit – sondern voller Musik und 
Lebensfreude“, schwärmt Gabriele 
Reinhard. Stelzenläufer und soge-
nannte „Mascottes“ (verkleidete 
Figuren wie z.B. Mickey Mouse) 
unterhielten die Kinder. Auch der 
„Père Noël“ – der Weihnachts-
mann – war da und Wunschzettel 
konnten direkt in den Weihnachts-
Briefkasten eingeworfen werden. 

„Wie jedes Jahr ein Erlebnis!“

Impressionen vom Weihnachtsmarkt in Allauch

Von links: Gabriele Reinhard, Martine Chaix (Stadträtin Allauch), Gabriele Eichner, Chantal Bertin, Udo Engelhardt, Ursel Franz, Lionel de Cala 
(Bürgermeister von Allauch), Hendrik Keipert, Gabriele Lopez.
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In ihrem neuesten, vielschichtigen 
Roman „Tesla oder: Die Vollendung 
der Kreise“ schreibt die kroatische 

Schriftstellerin, Übersetzerin und Her-
ausgeberin Alida Bremer über die Tref-
fen des exzentrischen Erfinders des 
Wechselstroms, Nikola Tesla, mit dem 
jungen, aus Dalmatien stammenden 
Medizinstudenten Anton in New York. 
Grundlage für diesen Roman bildeten 
Aufzeichnungen jenes Ante Matijaca 
(geb. 1888) – von Bremer Anton ge-
nannt –, die sie aus dem Kroatischen 
übertragen hat.
Alida Bremer ist eine exzellente Ge-
schichtenerzählerin, die von den Träu-
men der Emigranten, ihrer eigenen 
Herkunft und ihrem Blick aus der Pers-
pektive einer seit 1986 in Deutschland 
lebenden Autorin auf ihr Herkunfts-
land erzählen kann. Auch im Alltag be-
wegt sie sich souverän zwischen zwei 
verschiedenen Kulturkreisen und trägt 
mit ihren zahlreichen Übersetzungen 
und Projekten zur Völkerverständi-

gung bei. Im Jahr 2019 begleitete 
sie Bundespräsidenten Frank-Walter 
Steinmeier auf seinem Staatsbesuch 
in Kroatien.  

Mit der Lesung von Alida Bremer 
startet der Verein Partnerschaft mit 
Trogir in sein 15-jähriges Bestehen. 
Der Abend wird musikalisch von der 
Musikschule Vaterstetten begleitet, 
die Moderation übernimmt die Jour-
nalistin und Buchbloggerin Susanne 
Edelmann. Dazu gibt es kroatische 
Spezialitäten und Weine.

15.01. Montag | 19 Uhr
VHS Vaterstetten 

Eintritt frei (um Spenden 
wird gebeten).

Weitere Infos unter 
www.pvt2009.org 

Städtepartnerschaft Vaterstetten & Trogir zum 15-jährigen Bestehen

Spannung zwischen Wissenschaft und Poesie

Alida Bremer
Foto: ©Thomas Mohn

Rund um die Uhr für Sie da:

Grafi ng  08092 - 23 27 70  

Poing  08121 - 257 50 30  

Vaterstetten  08106 - 303 50 10  

Zorneding  08106 - 379 72 70  www.bestattungen-imhoff .de

Bestattungen

 Imhoff 

Wir nehmen uns 
einfach Zeit für Sie. 

Vom ersten Gespräch an.Vom ersten Gespräch an.

Tipp des Monats für 
Seniorinnen und Senioren

Die Energiekrise setzt uns allen zu. Jeder 
Haushalt ist mit steigenden Preisen kon-
frontiert, vor allem für Strom und Gas.

Besonders Personen mit niedrigem Ein-
kommen haben mit den hohen Kosten 
zu kämpfen. Da lohnt es sich, individuelle 
Einsparmöglichkeiten zu suchen. Helfen 
kann dabei zum Beispiel der kostenlose 
Stromsparcheck der Caritas im Landkreis 
München. 

Hier erhalten Sie Beratung zu Ihrem 
Stromverbrauch und einen Zuschuss 
beim Austausch Ihres alten Kühlschranks 
gegen einen neuen. 

Menschen mit Grundsicherung oder sehr 
niedriger Rente können dieses Angebot 
in Anspruch nehmen. 

Weitere Informationen erhalten Sie 
dazu entweder direkt bei der Caritas im 
Landkreis München oder beim Team der 
Aufsuchenden Seniorenberatung, Land-
ratsamt München, Tel. 089 / 6221 2480, 
senioren@lra-m.bayern.de. Hier bekom-
men Sie auch Beratung und Unterstüt-
zung zu weiteren Anliegen und Fragen 
der Alltagsbewältigung im Alter.

Alle Seniorentipps finden Sie auch auf 
unserer Homepage: t1p.de/seniorentipp

Energiesparen 
ohne Frostbeulen

www.vaterstetten.de
Aktuelle Informationen & Veranstaltungen 

finden Sie auch online!
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Die Bauarbeiten am dritten Kindergarten in Alem 
Katema namens "Parsdorf" haben trotz der ak-
tuell unsicheren Lage in Äthiopien inzwischen 

begonnen. Partnerschaftsvereins-Vorsitzender Anton 
Stephan betonte, dass die Situation von Vaterstetten 
aus sehr aufmerksam verfolgt werde und lobte den 
wöchentlichen Austausch mit den Partnern vor Ort. 
Ausstattung und Schulung der Erzieherinnen, bei der 
Inklusion einen bedeutenden Schwerpunkt bildet, kön-
nen dank der aktuellen, Vereinsspenden garantiert und 
verbessert werden.

Schüler des Humboldt-Gymnasiums Vaterstetten hat-
ten zum Ende des Jahres 2023 beachtliche 21.000 Euro 
für den Partnerschaftsverein mit Alem Katema und die 
Umsetzung wichtiger Projekte in der Partnerstadt ge-
spendet. Das Geld stammt aus dem engagierten Spon-
sorenlauf im Juli, bei dem etwa 1.500 Schüler teilnahmen 
und Sponsoren gewannen, die für jede gelaufene Runde 
einen individuellen Betrag spendeten.

Der gemeinnützige Verein Partnerschaft mit Alem Kate-
ma setzt sich für Entwicklungsprojekte in Vaterstettens 
Partnerstadt in Äthiopien ein und ermöglicht direkte Hilfe 
vor Ort - von Bildungsförderung bis zu nachhaltiger Inf-
rastrukturentwicklung. Neue Mitglieder sind willkommen.

Weitere Infos über anstehende Termine und Neuig-
keiten aus dem Verein unter: 
https://www.vaterstetten-alemkatema.de

Alem Katema

Für eine Zukunft voller 
Möglichkeiten

Über die erlaufene Summe freuen sich HGV-Schulleiter Rüdiger Modell, 
Lehrerin Stefanie Wiedenmann, Vereinsvorsitzender Anton Stephan und 
Vereinsmitglied Andrea El Masri (von links). Foto: Susanne Edelmann

Dr. Oliver Gerlitzki
Schwalbenstraße 4│85591 Vaterstetten│Tel. 08106 31031│info@dr-gerlitzki.de│www.dr-gerlitzki.de

EERRHHAALLTTEENN  SSIIEE   IIHHRREE  ZZÄÄHHNNEE  --
                      WWIIRR  UUNNTTEERRSSTTÜÜTTZZEENN  SSIIEE   DDAABBEEII
WWiirr  bbiieetteenn  IIhhnneenn::
− Hochmoderne, minimalinvasive Behandlungsmethoden
− Ästhetische Zahnmedizin (Veneers, Bleaching, Aligner)
− Präzise Wurzelbehandlungen unter Mikroskop
− Digitale Abdrücke mittels Scanner 
− Professionelle Zahnreinigung
− 3D-Röntgen 
− Klimatisierte Behandlungsräume 

PRAXIS FÜR ZAHNERHALTUNG UND PRÄVENTION
VATERSTETTEN

www.fernsehtechnik-muetze.de
Münchener Str. 2   85646 Anzing   Tel. +49 (0) 8121 / 56 69   kontakt@fernsehtechnik-muetze.de

TV-Geräte    Satellitenanlagen    Telefonanlagen

Netzwerktechnik    Alarmanlagen    Videoüberwachungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Informationstechnik mit eigener Service-Werkstat t!

#2: AUF EINER SKALA 
VON 1 BIS 10:  
WIE ZUFRIEDEN SIND 
SIE MIT IHRER PAAR-
BEZIEHUNG?

SYSTEMISCHE BERATUNG FÜR 
EINZELNE, PAARE & FAMILIEN 
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FAMILIE & SOZIALES

2024 feiert die Nachbarschaftshilfe Vaterstetten, Zorneding und Grasbrunn e.V. 50-jähriges Jubilä-
um: Das ist ein halbes Jahrhundert gelebte Solidarität und Unterstützung für alle Altersstufen. 
Von den Anfängen im Jahr 1974 im Wohnzimmer der Gründerin Gerda Penzel bis heute hat die 

Nachbarschaftshilfe eine beeindruckende Entwicklung durchlaufen und sich kontinuierlich professionalisiert. Mit knapp 
3000 Mitgliedern, 70 Festangestellten und über 200 Helfern zählt sie heute zu den größeren Nachbarschaftshilfen in 
der Region. Eine Zeitreise durch die verschiedenen Ressorts und Dienstleistungen der Nachbarschaftshilfe.

Teil I: Eine Ära geht zu Ende
Fast 30 Jahre lang war Bärbel Kleinwegen Teil des Teams 
der Sozialstation der Nachbarschaftshilfe, 28 Jahre davon 
als Pflegedienstleiterin mit der vollen Verantwortung für 
Patienten und Mitarbeiter. Nun wurde Frau Kleinwegen im 
Beisein von Bürgermeister Klaus Korneder und dem gesam-
ten Team der Nachbarschaftshilfe in den Ruhestand verab-
schiedet. Die Gratulanten waren sich einig: Bärbel Kleinwe-
gen hat mit ihrer offenen und begeisternden Art das Wesen 

der Nachbarschaftshilfe verkörpert. Die so Geehrte zeigte 
sich gerührt und offenbarte, dass sie stolz darauf sei, dass 
ihr persönliches Motto „Jeden Menschen so nehmen, wie er 
ist und vor allem seine Schwächen streicheln“ auch in Zu-
kunft bei der Nachbarschaftshilfe weiterlebe, denn man 
solle Menschen lie-
ben, wenn man in 
der Brunnenstraße 
in Baldham arbeitet.   

Ein halbes Jahrhundert gelebte Solidarität

Gerda Penzel, Foto: privat Verabschiedung von Bärbel Kleinwegen mit Oliver Westphalen (GF nbh) 
und Franz Pfluger (Vorstand nbh) – von rechts, Foto: nbh 

Dank einem großzügigen Spendenscheck der Stiftung "ANTENNE BAYERN hilft" 
können sich Kunden und Mitarbeiter über neues Geschirr und Warmhalteboxen 
für den Mobilen Mittagstisch der Nachbarschaftshilfe freuen.

Auch das Angebot im Ressort „Betreutes Wohnen zu Hause“ kann dank der Unter-
stützung weiter ausgebaut werden. Bei zahlreichen Angeboten für Menschen ab 
65 Jahren steht die Möglichkeit der Teilhabe am gesellschaftlichen Leben durch 
gemeinsame Aktivitäten und der Austausch mit Gleichgesinnten im Vordergrund  
(www.deine-nachbarschaftshilfe.de/dienste/betreutes-wohnen/).

Der Mobile Mittagstisch der Nachbarschaftshilfe bietet Hilfestellung im Alltag für 
Senioren, aber auch für Familien, während dem Home-Office oder im Wochen-
bett. Der Service gilt für jedermann; die Menüs werden von Käfer, Parsdorf, frisch 
gekocht und heiß ausgeliefert, bestellbar telefonisch unter 08106 3684-71 oder 
online unter www.deine-nachbarschaftshilfe.de/dienste/mobiler-mittagstisch/

So bleibt das Mittagessen warm!

Im November überreichte der Ge-
schäftsführer der Stiftung "ANTENNE
BAYERN hilft", Holger John, zusammen 
mit Sebastian Perdighe einen Spen-
denscheck



HEUTE SCHON
GELADEN?
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AUSTRÄGER GESUCHT…

Kurzbewerbung bitte an Rita Dilger, Tel. 0171 4909565
oder per E-Mail: kpfairfl yer@gmx.de

…für das Lebendige Vaterstetten
Verteilung in Vaterstetten, Baldham, Parsdorf, Neufarn, Weißenfeld, Purfi ng, Hergolding

(ab 14 Jahre) m/w/d

AVACOMM Systems GmbH – seit 14 Jahren in Vaterstetten!

Glasfaser für  
Ihr Zuhause

Düsen Sie durchs Netz wie ein Lichtstrahl

T. 08024 46 775 77
avacomm.com

Machen Sie Ihr Zuhause
fit für die digitale Revolution.

Bei Gehbehinderung ist eine Beratung auch bei Ihnen zuhause möglich
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Die Volkshochschule Vaterstetten wurde vom Baye-
rischen Sozialministerium mit dem Signet „Bayern 
barrierefrei“ ausgezeichnet, das ab sofort an den 

Eingangstüren des Bildungszentrums in Vaterstetten 
und der Zweigstelle in Poing zu finden ist.

An ihrem Ziel, ihr Angebot allen Menschen zugänglich zu 
machen, unabhängig von deren körperlichen oder geis-
tigen Einschränkungen, arbeiten die Mitarbeiter der vhs 
Vaterstetten kontinuierlich. Sie verbesserten nicht nur die 
Barrierefreiheit ihrer Räumlichkeiten und ihrer digitalen 
Plattformen, sondern es wurden im Bildungszentrum auch 
eine Rampe für Rollstuhlfahrer eingebaut und spezielle 
Kopfhörer für Menschen mit Hör- und Gehörproblemen 
angeschafft. Außerdem ist die Homepage der vhs Vaters-
tetten seit einiger Zeit barrierefrei gestaltet, sodass Men-
schen mit Seh- oder Verarbeitungsschwierigkeiten die In-
formationen besser wahrnehmen können.

Unterstützt werden die Mitarbeiter vom Programm „Bay-
ern barrierefrei“, das vom Freistaat Bayern finanziell ge-
fördert wird. 

vhs-Bildungszentrum
Baldhamer Str. 39, Vaterstetten 
Tel. 	 08106 35 90 35
E-Mail:	 service@vhs-vaterstetten.de 
www.vhs-vaterstetten.de  

Lernen ohne Hindernisse 

Stolz auf die neue Auszeichnung: vhs-Geschäftsführer Dr. Helmut Ertel 
und seine Stellvertreterin Birgit Piprek.

Schalten Sie Ihre Anzeige 
in unseren Ortszeitungen.

Überregional 
werben!

· Verteilung an alle Haushalte

· Auslage in vielen Geschäften 
und im Rathaus

· Veröffentlichung auch online

· Leser aus Ihrer direkten Umgebung

· Hohe Beachtung durch die persönliche 
Berichterstattung aus dem Ort

· Attraktive Anzeigenpreise

  - Gestaltung inklusive!
 - Rabattstaffeln 

 - Kombinationsnachlässe 

· Onlinewerbung direkt auf Zeitungs-
Homepage möglich

Belegexemplare und 
Mediadaten erwünscht?

Theresienstr. 73 | Hallbergmoos
0811 5554593-0 | info@ikos-verlag.de 
www.ikos-verlag.de

Neufahrn

Eching

Oberding

PutzbrunnHerrsching

Hallbergmoos
Flughafen München

Vater-
stetten

Haar

Grasbrunn  
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Einblicke in die Räumlichkeiten und die pädagogische Arbeit. 
Ohne Anmeldung.

19.01. Freitag | 16.45-18.30 Uhr
Kinderland Alte Brennerei 
(Krippe, Kindergarten)
www.kinderland-alte-brennerei.de
Vaterstettener Str. 1, Baldham 

20.01. Samstag | online 09.30-10.30 Uhr
03.02. Samstag | 09-12 Uhr 
Karwendel-Kiste 
(Kindergarten)
Brauneckstraße 1, Baldham

20.01. Samstag | online 11-12 Uhr 
03.02. Samstag | 12-14 Uhr 
Oktonauten 
(Kindergarten) 
Eberweg 3 a, Baldham

20.01. Samstag | online 13-14 Uhr 
Vorschulkindergarten 
(Kindergarten)
Max-Loidl-Weg 4, Baldham

02.02. Freitag | 15-17 Uhr
Katholisches Kinderhaus St. Josef 
(Krippe + Kindergarten + Hort)
Dreitorspitzstraße 1, Vaterstetten

02.02. Freitag | 16-18 Uhr
Kinderland Gluckstraße 
(Krippe, Kindergarten, Hort)
www.kinderland-gluckstrasse.de 
Gluckstr. 2, Baldham
Päd. Schwerpunkt: Förderung von Sprachkompetenz 

03.02. Samstag | 09-11 Uhr
Little Learners – big explorers 
(Krippe, Kindergarten)
www.littlelearners-bigexplorers.de
Baldhamer Str. 39, Vaterstetten
Päd. Schwerpunkt: bilinguales Kinderhaus (dt.-engl.) 

Ev. Kinderhaus Katharina-von-Bora 
(Krippe + Kindergarten)
Johann-Strauß-Str. 44, Baldham
Anmeldung für Feb. unter kita.baldham@elk.de

Infotage 
Kindertagesstätten 

www.vaterstetten.de
Aktuelle Informationen & Veranstaltungen finden Sie auch online!

Montag bis Freitag ganztags
Samstag vormittags 

Alle Termine nach vorheriger telefonischer Vereinbarung!

Günter Müller         

Karl-Böhm-Straße 13 | 85598 Baldham

Tel.: 0160 -766 76 92 | E-mail: info@radl-tueftler.de

www.radl-tueftler.de

Bike & E-Bike
Service und Verkauf
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Die Vaterstettener Rathauskonzerte starten mit 
einem Kinderkonzert ins neue Jahr. Auf dem Pro-
gramm steht „Album für die Jugend – Ein Tag bei 

Familie Schumann". Bei diesem speziell auf Kinder aus-
gerichteten Konzert wird gemeinsam gesungen, Instru-
mente werden vorgestellt und kennengelernt. Ziel ist es, 
die Welt der Romantik vor dem inneren Auge der Kinder 
aufsteigen und aus bekannten, oft gehörten Melodien 
neue Geschichten entstehen zu lassen.

Nach dem Abschied von Heinrich Klug 2023 über-
nimmt nun Salome Kammer zusammen mit Johannes X. 
Schachtner und den Münchner Kindersinfonikern das 
beliebte Format. Mit dem „Album für die Jugend“ ge-
währen sie musikalische und szenische Einblicke in ei-
nen Sonntagnachmittag bei der berühmten Komponis-
tenfamilie Schumann. Nach einem szenischen Entwurf 
von Salome Kammer werden acht musizierende Kinder 
das Familienleben eines bürgerlichen Haushalts im Bie-
dermeier aufleben lassen: mit Kostümen und Requisiten, 
die die Mode der damaligen Zeit widerspiegeln. Robert 
wird seine Haus- und Lebensregeln rezitieren und Cla-
ra liest Beobachtungen des Familienlebens aus ihrem 
Tagebuch.

28.01. Sonntag | 17 Uhr
Bürgerhaus Neukeferloh
Kinder 		    8,- / 11,- EUR 
Erwachsene 	 14,- / 17,- EUR 

Ticketverkauf  
bei der Vaterstettener Gemeindebücherei, „Papeterie 
Löntz“ in Baldham oder online sowie telefonisch bei 
München Ticket (www.muenchenticket.de)

Erstes Rathauskonzert des Jahres 
für die ganze Familie 

Kindersinfoniker © Richard Kienberger



Für die Ruhezeiten

Heinrich-Wieland-Str. 87 + 89 • 81735 München
Tel.: 089 / 673 25 73  •  Fax: 089 / 670 99 610
info@das-matratzen-haus.de
www.das-matratzen-haus.de 

Wir beraten Sie gerne. Vereinbaren Sie doch einfach einen Termin mit uns!

Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag 10:00 Uhr – 18:30 Uhr

im Leben
Höchster Relaxkomfort durch
eine gesunde Sitzposition.

• Motorische Aufstehhilfe 
• Fördert die Durchblutung
• Für wohltuende Wärme

100% Made in Germany

3 Modellgrößen und verschiedene Modell-
designs für jeden individuellen Geschmack.

Un
se

re Top-Empfehlung

für ein

komfortables

Leben.
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Ein Komödienspektakel
von und mit Constanze Lindner, 

Michael Altinger & Alexander Liegl

Die wirklich wahre Geschichte 
von Bonnie und Clyde  

Mit diesen beiden hätte wohl keiner mehr gerech-
net und am allerwenigsten sie selbst: Bonnie 
und Clyde waren schon so tot, wie man toter 

nicht sein kann. Doch da tut sich etwas auf. Das ganz 
große krumme Ding, um die eigene Legende noch ein-
mal neu zu schreiben.
KulturGut Grasbrunn e.V. lädt ein zu einem wilden Road-
movie von Regisseurin Gabi Rothmüller, voller Hindernisse 
und mieser Typen: Ein ölender Reverend, ein gefährlicher 
Untermieter, eine scharfe Nachbarin, verfressene Repor-
ter, Doppelgänger vom Doppelgänger. Und das sind nicht 
die Schlimmsten. Eine Dame und zwei Herren in siebzehn 
Rollen. Fürs leibliche Wohl ist gesorgt.

13.01. Samstag | 20 Uhr
Bürgerhaus Neukeferloh
Eintritt: 25 Euro

Ticketverkauf 
bei Schreibwaren Lois und Nesli`s Backcafe in Neu-
keferloh, Schreibwaren Willerer in Haar, Papeterie 
Löntz in Baldham, „Der Buchladen“ Vaterstetten 
oder online unter kulturgut-ratatata.eventbrite.de

Vaterstettenlebendiges

ANZEIGEN
in Ihrem individuellen Design

Belegexemplare und Mediadaten erwünscht? 
0811 55545930 | info@ikos-verlag.de

Gestaltung
im Preis

inklusive!



SPORT & FREIZEIT

Fit mit dem FC Parsdorf

Mit Spaß in der Gruppe den Körper trainieren 

Calisthenics ist eine Möglichkeit, mit Freude an 
der Gemeinschaft die eigene körperliche Fitness 
zu verbessern. Alter, Geschlecht oder Fitnesslevel 

spielen keine Rolle und es sind keinerlei Vorkenntnisse 
erforderlich. Selbst zur Rehabilitation nach Verletzun-
gen oder chronischen Beschwerden wie zum Beispiel 
Rückenschmerzen eignet sich dieses Training. Es kön-
nen z. Bsp. gezielt Muskelgruppen trainiert werden, die 
im Alltag aufgrund unserer tätigkeitsbedingten Haltung 
kaum genutzt werden und zu Haltungsschäden und so-
mit Beschwerden führen können. 

Der FC Parsdorf bietet das ganze Jahr über Calisthenics 
Trainings in der Turnhalle der Grundschule Parsdorf an. Die 
Teilnehmer haben dort die Freiheit zu wählen, ob sie in 
der Gruppe trainieren möchten oder lieber dem eigenen 
Trainingsprogramm folgen. Da die Übungen im Schwie-
rigkeitsgrad individuell angepasst werden können, ist es 
problemlos möglich, dass selbst Teilnehmer mit stark un-
terschiedlicher Kraft und Erfahrung gemeinsam trainieren 
können. 

Mehr Informationen zu Calisthenics, den Übungen 
und den Trainingsmöglichkeiten in Parsdorf gibt es 
hier: https://calisthenics-parsdorf.de . 
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HAPPY NEW YEAR. Das Richard Wagner 
Team wünscht Ihnen und 
Ihrer Familie einen guten 
Start in ein gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr!

DAS RICHARD WAGNER TEAM WÜNSCHT EIN FROHES NEUES JAHR.

Münchner Str. 80              Staudhamer Feld 5
85614 Kirchseeon              83512 Wasserburg am Inn
Tel. 08091-5500 0              08071-5100 0
www.bmw-wagner.de

Richard Wagner
Kirchseeon • Wasserburg 
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In unserer oralchirurgischen Praxis in Grafing bieten wir Ihnen das 
gesamte Spektrum der Oralchirurgie. Eine angenehme Atmosphäre 
ist uns wichtig, damit Sie Ihre Termine entspannt und angstfrei 
wahrnehmen können. Mit Erfahrung, Präzision und Empathie setzen 
wir uns für Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefinden ein. 

Terminvereinbarungen unter 08092 / 85 25 75 7 
oder online unter www.die-oralchirurgin.com
Dr. med. dent. Amelie Parvany ∙ Jahnstraße 5 ∙ 85567 Grafing

Erfahren. Präzise. Herzlich.

Alle Jubiläumsangebote und Aktionsküchen auf www.asmo.de 

Jetzt Beratungstermin auf asmo.de sichern!

ASMO Küchenstudios  fi nden Sie in Neufahrn bei Freising, Landshut-Nord, Ingolstadt-Süd, 
München/West-Freiham, Unterhaching und Raubling-Pfraundorf bei Rosenheim

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

ASMO Küchen GmbH
Gültig bis 08/2024

Foto: ASMO KÜCHEN für Firma BETA Projekt GmbH, München

www.vaterstetten.de

Aktuelle Informationen & Veranstaltungen 
finden Sie auch online.
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Neufahrn

Eching

Oberding

Putzbrunn
Herrsching

Hallbergmoos
(Flughafen München)

Vater-
stetten

Haar

Grasbrunn  

Schalten Sie Ihre Anzeige 
auch in Haar, Grasbrunn
und/oder Putzbrunn!

Attraktive Anzeigenpreise 
inklusive Gestaltung!

Rabattstaffeln & 
Kombinations nachlässe 

Belegexemplare und 
Mediadaten erwünscht?

Theresienstr. 73 
85399 Hallbergmoos
Telefon 0811 5554593-0
www.ikos-verlag.de
info@ikos-verlag.de

· Verteilung an alle Haushalte

· Auslage in vielen Geschäften 

und im Rathaus

· Veröffentlichung auch online

· Leser aus Ihrer direkten Umgebung

·  Weitere Zeitungen im Umkreis:

Eching, Neufahrn, Hallbergmoos, 

Oberding (Erding) und Herrsching

STADTRADELN: 
Grüne Radler 
Grasbrunn mit 
14.499 Kilometern 
an der Spitze.

Landtags- und 
Bezirkswahl: 
So hat Grasbrunn 
gewählt.

285

Einladung zur 
Seniorenweihnachtsfeier 
auf Seite 2 

GRASBRUNN | HARTHAUSEN | KEFERLOH | MÖSCHENFELD | NEUKEFERLOH
OFFIZIELLES JOURNAL DER GEMEINDE GRASBRUNN  |  AUSGABE 463 | NOVEMBER 2023 | 44.  JAHRGANG

GRASBRUNNER
NACHRICHTEN
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50 Jahre Partner-
schaft mit Le Rheu:
Gastfamilien von 
28.04.-2.05.2024 
gesucht! 

7

„AKTION CHRISTKIND 2023“ – WIR 
BITTEN UM SPENDEN FÜR DIE TAFEL
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Bei den Kreismeisterschaften des Kreises VI des Bay-
erischen Schwimmverbands über Lagen (z.B. Brust- 
oder Rückenschwimmen) und Lange Strecken (100 

Meter aufwärts), die der SV Lohhof alljährlich im Novem-
ber durchführt, zeigten sich die Leistungsschwimmerin-
nen und -schwimmer des TSV Vaterstetten einmal mehr in 
Bestform. Mit 125 Meldungen in den Altersklassen 2015 
und älter war der TSV der zweitstärkste der antretenden 
Vereine; 24 Schwimmerinnen und 18 Schwimmer gingen in 
Unterschleißheim für Vaterstetten an den Start. Auf dem 
Programm standen Strecken über 100, 200, 400, 800 und 
1500 Meter, über 100, 200 und 400 Meter Lagen sowie 
zwei Staffelwettkämpfe über 4 x 200 Meter Freistil.

Während die jüngsten Leistungsschwimmer (Jhg. 2014/15) 
sich zum Teil erstmals an die Strecken bis 400 Meter wag-
ten, nahmen die Älteren die noch herausfordernderen 
Strecken wie 400m Lagen, 200m Schmetterling oder 800 
bzw. 1500m Freistil in Angriff. Das Ergebnis war quer durch 
alle Jahrgänge hoch motivierend: Allein 77 Mal stand der 
TSV auf dem Podest und sicherte sich die Plätze eins bis 
drei. Die 4 x 200m Freistil Staffel der Mädchen holte zu-
dem den dritten Platz. Die Jungenstaffel verpasste Platz 
eins nur um sieben Zehntel.

Trio aus Vaterstetten erfolgreich

Einmal Platz eins, zweimal Platz zwei und einmal 
Platz vier gab es für die Jugend der Altschützen 
Vaterstetten, vertreten durch Lily Heymann, Phil-

ipp Heymann und Venanz Andrä beim Masters Cup des 
Schützenbezirks München.
Bei dem Wettbewerb mit dem Luftgewehr gilt es, mit 40 
Schuss die meisten Ringe in einer Zehntelwertung zu er-
reichen. Philipp Heymann konnte sich in der Jugendklas-
se mit 393 Ringen und einem Vorsprung von 13,8 Ringen 
durchsetzen und erkämpfte sich souverän Platz eins.
In der Juniorenklasse sicherte sich Lily Heymann mit 382,9 
Ringen Platz zwei. Venanz Andrä erreichte mit 371,6 Rin-

gen Platz vier und komplettierte so das starke Auftreten 
der Altschützen Vaterstetten.
In der Mannschaftswertung werden die Ergebnisse der 
zwei besten Schützen aus Jugend und Juniorenklasse zu-
sammengerechnet. Nur ganz knapp mit einer Differenz 
von 0,8 Ringen verfehlte die Mannschaft der Altschützen 
Vaterstetten (775,9 Ringe), bestehend aus Lily und Philipp 
Heymann, den ersten Platz.

Als Preise gab es neben dem Masters Cup-Pokal Urkun-
den und Medaillen für jeden Teilnehmer, Gutscheine so-
wie Bargeldpreise für die Mannschaftswertung.

Lily Heymann, 
Philipp Hey-
mann, Venanz 
Andrä mit ihren 
Urkunden

Auch auf langen Strecken erste Klasse 

200 Meter Brustschwimmen, Jhg. 2013 – Platz 1: Luna Oettrich, 
Platz 2: Marlene Kramer, Platz 3: Martina Ambrosini



Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe: 
So., 14.01.2024, 08:00 Uhr 
Senden Sie Ihre Beiträge per E-Mail 
an: info@lebendiges-vaterstetten.de  
Bitte haben Sie Verständnis dafür, 
dass nach Redaktionsschluss ein-
gereichte Beiträge nicht mehr be-
rücksichtigt werden können. 
Vielen Dank!

Anzeigenschluss: Di.,23.01.2024
Mediadaten und Anzeigenpreise 
senden wir Ihnen gerne zu!
Tel. 0811 5554593-0
E-Mail: info@lebendiges-vaterstetten.de
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Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Vereine und Organisationen,
wir bitten darum, dass Sie Ihre Beiträge zukünftig nur noch an folgende E-Mail-Adresse 

schicken: info@lebendiges-vaterstetten.de 
So kann sicher gestellt werden, dass uns alle Beiträge erreichen.
Wir bedanken uns dafür im Voraus!

Ihr  

Öffnungszeiten während der Weihnachtsferien:
Erste Ferienwoche (25. – 31. Dezember) geschlossen.

In der Zeit vom 01. – 07. Januar gelten folgende Öffnungszeiten:
Montag	 geschlossen
Dienstag	 13:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 13:30 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 13:30 – 18:00 Uhr

Freitag	 geschlossen
Samstag	 09:00 – 12:00 Uhr 
Sonntag	 09:00 – 12:00 Uhr
		  13:00 – 16:00 Uhr

46 | LEVA! | Ausgabe 01/2024 



Vaterstettenlebendiges Vaterstettenlebendiges

ZUFRIEDENHEIT

LIEBE
GLÜCK

FREUDE

FREUNDSCHAFT

ER
FO

LG

GESUNDHEIT

FRIEDEN

20
24

2024EIN GUTES NEUES JAHR! 

LV 8/24 Di 9.7. Mo 22.7.  Di 30.7.

LV 9/24 So 11.8. Mi 21.8.  Do 29.8.

LV 10/24 So 8.9. Do 19.9. Mo 30.9.

LV 11/24 So 13.10. Di 22.10.  Do 31.10.

LV 12/24 So 10.11. Mi 20.11.  Fr 29.11.

LV 1/25  Di 3.12. Do 12.12.  Do 2.1.

LV 2/24 So 14.1. Di 23.1.  Do 1.2.

LV 3/24 So 11.2. Di 20.2.  Fr 1.3.

LV 4/24 So 10.3. Di 19.3.  Do 28.3. 

LV 5/24 So 14.4. Mo 22.4.  Mi 1.5.

LV 6/24 So 12.5. Di 21.5.  Sa 1.6.

LV 7/24 So 9.6. Mi 19.6.  Mo 1.7.

Ausgabe  Redaktions- Anzeigen-  Erscheinungs-
  schluss  schluss  termin

Ausgabe  Redaktions- Anzeigen-  Erscheinungs-
  schluss  schluss  termin

2024 Erscheinungstermine
monatlich

 | Theresienstraße 73 | 85399 Hallbergmoos | Tel.: 0811 5554593-0 | info@lebendiges-vaterstetten.de | www.vaterstetten.de

Vaterstettenlebendiges

Alles Gute für  
das neue Jahr!

Christine & Heiko Schmidt 
und das Team vom LEVA!

Wir freuen uns auf viele Berichte 
aus Ihrer Gemeinde.

Die aktuellen Mediadaten fi nden Sie unter www.ikos-verlag.de 
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Die kleinsten wiederaufladbaren Hörgeräte der Welt.

Wenn aufladbar
unsichtbar wird

Mehr erfahren unter signia.net

Maximal diskret, maximal leichte Handhabung
Gutes Hören muss man nicht sehen: Silk Charge&Go IX Hörgeräte
sitzen so diskret im Ohr, dass sie so gut wie unsichtbar sind.
Mit bis zu 28 Stunden Akkulaufzeit bringt Silk Sie ohne Unterbrechung
durch den ganzen Tag. Filigrane Batteriewechsel? Gehören der
Vergangenheit an.

· Mit QI-kompatiblem mobilen Charger für 4 volle Ladungen
· Extrem schnell in der Anpassung durch bewährtes Sleeve-System
· Perfektes Sprachverstehen durch einzigartige One-Mic Richtmikrophonie
· Über die Signia App oder miniPocket steuerbar

Silk Charge&Go IX

Wendelsteinstr. 5, 85591 Vaterstetten
08106 / 928 92 79
VAT@hoergeraete-klause.de
www.hoergeraete-klause.de


